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Hallo,  
liebe Leser 
Und plötzlich ist Coca Cola 
ein lokales Produkt. Glückli-
cherweise hab ich das auf 
dem roten Auto gelesen (das 
übrigens ein Berliner Kenn-
zeichen hatte, wohl verse-
hentlich). Dann habe ich 
doch, als ich mir vor etwa 15 
Jahren die arbeitstägliche 
Halbliterflasche der schwar-
zen Brause abgewöhnt habe, 
in all den Jahren der heimi-
schen Zuckerindustrie die 
Abnahme von rund 200 Kilo 
Zucker verweigert. Na gut,  
dafür habe ich die örtlichen 
Wasserwerke als besserer 
Kunde unterstützt (ich trinke 
gefiltertes Wasser aus dem 
Hahn), das sollte es wieder 
ausgleichen. Regional und 
ohne Transportwege ist das 
allemal, denn ein Berliner 
Lkw mit Wasserflaschen ist 
mir bislang noch nicht aufge-
fallen, schwört  

Euer Boto

Schlüchtern.  Barrieren ab-
bauen, unterschiedliche Inte-
ressengruppen miteinander 
ins Gespräch bringen, die Ge-
meinschaft stärken: Ein viel-
fältiges Programm für alle Ge-
nerationen erwartet die 
Schlüchterner Bürgerinnen 
und Bürger am Samstag, 20. 
September, auf dem ehemali-
gen Vogt-Gelände. Dann steigt 
die Auftaktveranstaltung „So-
zialer Zusammenhalt“.  
Das gleichnamige Förderpro-
gramm von Land und Bund 
unterstützt Kommunen dabei, 
Quartiere mit besonderen so-
zialen und baulichen Heraus-
forderungen weiterzuentwi-
ckeln. Das Ziel: Die Lebens-
qualität soll verbessert, das 
Miteinander gestärkt und al-
len Menschen bessere Chan-
cen zur Teilhabe gegeben wer-
den. 
Schlüchtern wurde Ende des 
vergangenen Jahres in dieses 
Förderprogramm aufgenom-
men. „Bei uns steht der westli-
che Kernstadtbereich im Mit-
telpunkt. Wir wollen gemein-
sam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern sowie mit Vereinen, 
Initiativen und Einrichtungen 
die Zukunft gestalten“, sagt 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler. Ziel sei es, mehr Begeg-
nungsräume zu schaffen, Bar-
rieren abzubauen sowie ein 
starkes und lebendiges Quar-
tier zu entwickeln. 
Und deshalb haben die Ver-
antwortlichen der Stadt ein 
Programm entwickelt, das aus 
den drei Säulen Information, 
Bürgerbeteiligung und Unter-
haltung besteht. Der Veran-
staltungsort feiert Premiere: 
Es ist eine 1000 Quadratmeter 
große Halle auf dem Vogt-Ge-
lände (Höbäckerweg), die auf-
gewertet und auch in Zukunft 
genutzt werden soll. 
Start ist um 14 Uhr mit einer 
Podiumsdiskussion, an der 
neben Vertretern des Landes 
auch Bürgermeister Möller 
sowie Marion Schmitz-Stadt-
feld von NH ProjektStadt teil-
nehmen wird. Moderiert wird 
die Veranstaltung von Nico 

Bensing, Gesellschafter der 
Kommunikationsagentur Ben-
sing & Reith. 
Auf der Aktionsfläche werden 
Kinder aus insgesamt sechs 
Schlüchterner Kitas auftreten, 
als besonderer Höhepunkt 
steht die Vorstellung des „Flie-
genden Künstlerzimmers“ der 
Stadtschule auf dem Pro-
gramm. Die beiden Künstle-
rinnen Lena Skrabs und Palo-
ma Sanchez-Palencia zeigen 
zusammen mit Schülerinnen 
und Schülern Beiträge aus ih-
rer Arbeit im Schulalltag.  
Für Sport und Bewegung ist 
ebenfalls gesorgt – ein mobiles 
Soccerfield sowie ein Pump-
track bieten Gelegenheit für 
Spiel und Spaß. Darüber hi-
naus laden zahlreiche gastro-
nomischen Angebote zum Ge-
nießen und Verweilen ein. 
Ab 19 Uhr haben Jugendliche 
und Junggebliebene die Mög-
lichkeit, mit Matthias Möller 
in Kontakt zu treten. Das For-
mat heißt „Frag doch mal den 
Bürgermeister“. Der Stadtchef 
freut sich über Fragen zum 
Programm „Sozialer Zusam-
menhalt“, wird aber auch bei 
anderen Themen keine Ant-
wort schuldig bleiben.  
Und zum Ausklang wird es 

von 20 Uhr bis 22.30 Uhr für 
die Jugendlichen eine lockere 
Rave-Veranstaltung mit hei-
ßen Beats, alkoholfreien Ge-
tränken und spannenden Be-
gegnungen geben. 
„Wir möchten mit diesem Pro-
gramm noch mehr mit allen 
Alters- und Bevölkerungs-
gruppen ins Gespräch kom-
men und in der Tat den sozia-
len Zusammenhalt in Schlüch-
tern weiter verbessern“, sagt 
Bürgermeister Möller. Ein 
Schwerpunkt soll dabei die 
Arbeit mit Jugendlichen bil-
den. Deshalb wird es auch ei-
nen von der Hochschule Fulda 
entwickelten Fragebogen für 
Heranwachsende geben, der 
während der Veranstaltung 
ausliegen wird. 
 

Infos zur 
Auftaktveranstaltung: 

 
14 Uhr: Podiumsdiskussion 
zum Thema „Sozialer Zusam-
menhalt“ 
19 Uhr: Frag doch mal den 
Bürgermeister 
20 Uhr: Rave Party 
außerdem: Essen und Geträn-
ke, Künstler-Aktionsfläche, 
Infostände, Pump Track, Soc-
cerfield

Auftaktveranstaltung „Sozialer Zusammenhalt“  
auf dem ehemaligen Vogt-Gelände

Infos, Diskussion und heiße Beats

Bürgermeister Matthias Möller (rechts) nimmt an der Diskussion 
teil, die von Nico Bensing moderiert wird. 
  Foto: Stadt Schlüchtern

Schlüchtern. Das Vokalen-
semble Schlüchtern steht 
seit 25 Jahren unter der Lei-
tung von Kantor Dr. Michael 
Schneider. Dieses Jubiläum 
wird mit Chormusik aus ver-
schiedenen Zeiten und Stil-
richtungen gefeiert. Im Jubi-
läumsjahr singen etwa 30 
Sänger im Vokalensemble, 
die jüngsten unter 20, die äl-
testen über 70 Jahre alt. In 
den vergangenen Jahrzehn-
ten hat der Chor mit seinen 
Mitgliedern aus der ganzen 
Region Kinzigtal viele Got-

tesdienste und Konzerte 
musikalisch gestaltet. Dabei 
gab es auch gemeinsame 
Projekte mit Solisten, Bands 
und Musikgruppen aus der 
Region. Das Vokalensemble 
hat sich in den letzten zwei 
Jahrzehnten ein großes Re-
pertoire an geistlicher und 
weltlicher Chorliteratur er-
arbeitet. Ein Schwerpunkt 
liegt auf geistlichen a cap-
pella-Werken von Heinrich 
Schütz über Felix Mendels-
sohn-Bartholdy bis zu John 
Rutter und weiteren Kom-

ponisten der Gegenwart.  
Am Sonntag, 21. September, 
findet um 17 Uhr das Jubilä-
umskonzert in der Stadtkir-
che St. Michael Schlüchtern 
statt – mit einem „Best Of“ 
aus 25 Jahren Chormusik. 
Das Publikum darf sich auf 
Altbekanntes und neu ein-
studierte Chorwerke freu-
en. Dabei kommen die Lieb-
haber barocker Chormusik 
genauso auf ihre Kosten wie 
Freunde zeitgenössischer 
Chor- und Popmusik. Der 
Eintritt ist frei.

Vokalensemble Schlüchtern feiert mit Jubiläumskonzert

Ein Vierteljahrhundert 
Chormusik 

Schlüchtern. Die Sitzung der 
Kreissynode findet am Sams-
tag, 27. September, ab 9 Uhr in 
der Evangelischen Stadtkir-
che Schlüchtern und anschlie-
ßend im Evangelischen Ge-
meindezentrum Schlüchtern 
statt.  
Parkmöglichkeiten sind am 
Untertorparkplatz vorhanden. 
Ein kurzer Fußweg durch das 
Kloster zur Stadtkirche dau-
ert etwa sieben Minuten. Um 
die Bildung von Fahrgemein-
schaften wird gebeten. Die Ta-
gung beginnt mit einem Got-
tesdienst in der Evangelischen 
Stadtkirche und wird an-
schließend im Evangelischen 
Gemeindezentrum fortge-
setzt.

Kreissynode tagt  
in Schlüchtern  

Sinntal. Am Donnerstag, 2. 
Oktober, wird in der Gemein-
de Sinntal durch eine Koope-
ration verschiedener Energie-
berater die nächste kostenlo-
se Energieberatung angebo-
ten. Die Beratung findet regel-
mäßig am ersten Donnerstag 
im Monat im Besprechungs-
raum des Bauamtes im Rat-
haus in Sterbfritz von 16 bis 18 
Uhr statt. Interessierte Bürger 
der Gemeinde Sinntal, die 
Fragen zu Energiespar- und 
Modernisierungsmaßnahmen 
haben, können sich über die 
Umrüstung der Heizungsanla-
ge, den Einbau neuer Fenster, 
über Dämmung, sowie Finan-
zierungsmöglichkeiten und 
Fördermittel informieren. In-
fos und Anmeldung bis Mon-
tag, 29. September, 12 Uhr, un-
ter Tel. 06664/80-217 oder E-
Mail an bauamt@sinntal.de.

Energieberatung

Schlüchtern.  Im Zusammen-
hang mit einem bewaffneten 
Überfall auf eine Tankstelle in 
der Breitenbacher Straße Mit-
te Dezember des vergangenen 
Jahres  können Staatsanwalt-
schaft und Polizei nun einen 
Fahndungserfolg mitteilen.  
 
Insbesondere durch die Aus-
wertung gesicherter Spuren 
erhärtete sich ein dringender 
Tatverdacht gegen einen 27-
jährigen Mann, gegen den das 
Amtsgericht Hanau auf An-
trag der Staatsanwaltschaft 
jüngst einen Untersuchungs-
haftbefehl erließ. 
Die Kriminalpolizei Gelnhau-
sen nahm den Mann am Mitt-
woch, 10. September in Offen-
bach am Main fest und über-
stellte ihn nach der richterli-
chen Vorführung in eine Jus-
tizvollzugsanstalt.  
Die Ermittlungen in dem Fall 
dauern weiterhin an.

Nach 
Tankstellenüberfall

06661 | 70 99 333

3WALDGRUNDSTÜCKE,
EINZELKAUF MÖGLICH

~18.175m² GRDST.
MISCHWALD,

DURCHFORSTET
VERKAUF: 50.890,-€

OBERSINN

ZWEIFAMILIENHAUS
9 ZI. | ~285m²WFL.
~1369m² GRDST.

SCHEUNE | BALKON | GARTEN
VERKAUF: 300.000,-€

FREIENSTEINAU-GUNZENAU

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

LUDWIGS OKTOBERFESTLUDWIGS OKTOBERFEST
SCHMANKERLN

vom 22. 09.– 27. 09. 2025
VON MONTAG BIS MITTWOCH

HAUSMACHER BRATWURST 
unsere Grobe 100 g 1,19 €
KASPRESSKNÖDEL & 
SPINATKNÖDEL   100 g 1,79 €
VON DONNERSTAG BIS SAMSTAG

SEMMELBRATEN 
Schweinebraten gefüllt 100 g 1,59 €
WIENER SCHNITZEL 
vom Kalb 100 g 2,95�€

LUDWIGS 10ER
PFEFFERBEISSER 
10 kaufen & 7 zahlen

WOCHENANGEBOT
SAFTIGE ROLLBRATEN  100 g 1,29�€
HAUSGEMACHTE LEBERKNÖDEL 
  100 g 1,39�€
SCHWEINENIEREN & 
SCHWEINELEBER 100 g 0,79�€
OCHSENBRUST  
ohne Knochen  100 g 1,69�€
PARTYHAXE  
schonend gegart  100 g 1,59�€
KÄSEKRAINER 100 g 1,59�€

KÜCHENFERTIG:
CAMEMBERT-PREISELBEER-
SCHNITZEL   Schale 7,90�€
MEERRETTICHFRISCHKÄSE 
  100 g 2,25�€

FREITAG AB 11 UHR:
1/2 GEGRILLTE HÄHNCHEN 
  Stück 7,90 €

HEISSE THEKE:
LUDWIGS BUTCHER-BURGER 
  Stück 3,50 €
GEGRILLTE BRUSTSPITZE 
  100 g 1,49�€ 
GRILLHAXE   Stück 7,90�€
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Beilagen in Teilausgaben

Schlüchtern. Die Heimat- und Wanderfreunde Hutten treffen 
sich am Sonntag, 21. September, um 10 Uhr am Parkplatz Orts-
mitte Hutten, um am Volkswandertag in Rückers teilzuneh-
men. Eine Einkehr auf dem Festgelände ist geplant.

Teilnahme am  
Volkswandertag in Rückers

Bad Soden-Salmünster. Die 
Alsberger Kerb findet am 20. 
und 21. September statt. Der 
Festausschuss lädt zum Fei-
ern, Genießen und Zusam-
mensein ein.  
Die Kirchengemeinde Alsberg 
freut sich auf zahlreiche Besu-
cher, die ein stimmungsvolles 
Wochenende erleben möch-
ten. Am Samstag sorgt DJ Gü-
Mäck aus dem Jossgrund für 
Partystimmung im Festzelt. 
Bis 21 Uhr ist der Eintritt frei. 
Der Sonntag steht im Zeichen 
der Familie: Der Festgottes-
dienst beginnt um 10.30 Uhr, 
im Anschluss spielt der Mu-
sikverein Edelweiß Mernes 
zum Frühschoppen und Mitta-
gessen. Ab 14.30 Uhr über-
nimmt das Blasorchester „Da 
Capo“ des MV Oberndorf. Für 
die kleinen Gäste gibt es eine 

Hüpfburg und weitere Attrak-
tionen. Am Nachmittag gibt es 
Kaffee und Kuchen, und eine 
regionale Autorin stellt ihre 
Bücher über die Hirschborn-
teiche vor. Die Kirchenge-
meinde weist auf die Jugend-
schutzregelungen hin: Ju-
gendliche zwischen 16 und 18 
Jahren dürfen ohne erzie-
hungsberechtigte Begleitung 
bis maximal 24 Uhr teilneh-
men, unter 16-Jährige nur bis 
22 Uhr. Beim Ausschank alko-
holischer Getränke gelten 
ebenfalls klare Grenzen. Die 
Veranstalter bitten alle Ju-
gendlichen sowie deren Erzie-
hungsberechtigte, diese Vor-
gaben zu beachten.  
Die Alsberger Kirchenge-
meinde freut sich auf ein fröh-
liches Miteinander und heißt 
alle Gäste willkommen.

Familienfreundliches  
Fest mit Musik und Literatur  

Alsberger Kerb 

Steinau. Es passiert viel in 
Steinau an der Straße. Um al-
le Bürgerinnen und Bürger 
auf den aktuellen Stand zu 
bringen, welche Projekte in 
Steinau sowie in den Stadttei-
len derzeit umgesetzt wer-
den, veranstaltet die Stadt 
am Dienstag, 30. September, 
um 19 Uhr ein Bürgerforum 
in der Markthalle. Doch es 
soll nicht nur in eine Rich-
tung kommuniziert werden – 
es steht auch eine Mailadres-
se für Fragen bereit. 
„Es ist einiges los in unserer 
schönen Grimmstadt. Wir wa-
ren in den vergangenen 
knapp fünf Jahren sehr rege 
und haben die Stadt und die 
Stadtteile in vielen Bereichen 
weiterentwickelt“, sagt Stein-
aus Bürgermeister Christian 
Zimmermann: „Darüber wol-
len wir die Menschen nun in-
formieren.“  
Welche Themen werden be-
sprochen? „Wir waren zum 
Beispiel im Bereich der Wirt-
schaftsförderung sehr aktiv 
und haben Gewerbegebiete 
vermarktet. Wir haben aber 
auch neues Bauland für Fa-
milien geschaffen. Den Bau 
des Kindergartens haben wir 
in Rekordzeit vorangetrie-
ben. Und am Kumpen haben 
wir endlich wieder einen 
Kiosk. Doch das ist nur eine 
kleine Auswahl.“ 
So werden im kommenden 
Jahr auch die gesplitteten 
Abwasserbeiträge eingeführt, 
darüber möchte die Stadt in-
formieren. Zum aktuellen 
Stand bei der kommunalen 
Wärmeplanung gibt es außer-
dem Informationen, und um 
ein umfangreich gefördertes 
Stadtentwicklungsprogramm 
habe sich die Stadt außerdem 
beworben. 
Ein großes Anliegen ist dem 
Bürgermeister auch die neue 
Organisationsentwicklung. 
„Wir wollen einen Einblick in 
unsere Arbeit geben. Wir ha-
ben die Verwaltung jetzt so 
aufgestellt, dass wir unterei-

nander und innerhalb der 
Abteilungen besser zusam-
menarbeiten können.“ Der 
letzte sogenannte Geschäfts-
verteilungsplan, der diese 
Aufgabenverteilung regelt, 
stammt in Steinau aus den 
90ern. „Das war nicht mehr 
zeitgemäß“, betont Christian 
Zimmermann. 
Und dann war da ja noch die 
Umfrage über den Delfio-
Meinungsmonitor zum Jah-
reswechsel. Hier hatten sich 
zahlreiche Steinauerinnen 
und Steinauer aktiv beteiligt 
und ihre Meinung zu ver-
schiedenen Themenberei-
chen abgegeben. „Wir haben 
ein sehr umfangreiches 
Spektrum abgefragt und vie-
le interessante Rückmeldun-
gen bekommen“, sagt der 
Rathauschef. „Wir wollen uns 
stetig verbessern und gezielt 
weiterentwickeln. Man kann 
die Segel aber erst dann rich-
tig setzen, wenn man weiß, 
woher der Wind weht. Das ist 
jetzt viel klarer.“ Deshalb 
werde der Umfrage große Be-
deutung beigemessen. Zim-
mermann: „Einige Aspekte 
haben wir sogar bereits in un-
sere Organisationsentwick-
lung einfließen lassen.“ 
Es gibt also viel zu berichten 
aus der Märchenstadt. Das 
Bürgerforum am 30. Septem-
ber soll dabei aber dennoch 
keine Einbahnstraße werden: 

Bis zum 20. September kön-
nen die Bürgerinnen und 
Bürger per Mail Fragen an 
die Stadt richten. Eine Aus-
wahl davon werde beim Bür-
gerforum beantwortet, zu 
den restlichen Mails gibt es 
dann im Nachgang eine 
Rückmeldung. Steinaus Bür-
germeister Christian Zim-
mermann betont abschlie-
ßend: „Ich freue mich sehr 
auf den Abend und hoffe auf 
eine proppenvolle Markthal-
le.“ 
 

Fragen an die 
Stadtverwaltung: 

 
Das Bürgerforum selbst fin-
det am Dienstag, 30. Septem-
ber, um 19 Uhr in der Markt-
halle in Steinau (Obertorstra-
ße 1) statt. Fragen können bis 
zum 20. September an buer-
gerforum@steinau.de gesen-
det werden. Sie werden teil-
weise am Abend selbst beant-
wortet, teilweise im An-
schluss per Mail.

Steinau lädt zum Bürgerforum 
am 30. September in der Markthalle

„Wir wollen die Menschen 
informieren“

Steinaus Bürgermeister Christian Zimmermann lädt zum Bürger-
forum am 30. September ein.  Foto: Bensing & Reith

Bad Soden-Salmünster. Die 
Seniorengruppe „Spätlese“ 
Salmünster lädt für Freitag, 
10. Oktober, um 14.30 Uhr zu 
einem Singen für Jedermann 
im Café Sonnenschein, 
Schwedenring, ein. Bei musi-
kalischer Begleitung werden 
bekannte Lieder gesungen, 
um Oktoberfeststimmung zu 
verbreiten. Entsprechende 
Kleidung der Teilnehmer wä-
re schön.

Singen im Herbst

Schlüchtern. Jehovas Zeugen 
aus Schlüchtern besuchen am  
Sonntag, dem 28. September, 
den Kongress „Höre, was der 
Geist den Versammlungen 
sagt“ im Kongresssaal von Je-
hovas Zeugen, Alfred-Nobel-
Str. 3, Bingen am Rhein. Das 
Programm beginnt um 9.40 
Uhr. Jeder ist dazu herzlich 
willkommen. Der Eintritt ist 
frei. Es finden keine Geld-
sammlungen statt. Mehr Infor-
mationen sowie das komplette 
Programm finden Sie auf 
jw.org.

Gottesdienst von 
Jehovas Zeugen

Steinau. Die Wanderfreunde 
Hintersteinau unternehmen 
die nächste Radtour am Sonn-
tag, 5. Oktober. Start ist um 10 
Uhr am Schützenhaus in Hin-
tersteinau. Die Strecke ver-
läuft über Hauswurz, Brandlos 
und Hosenfeld nach Nieder-
Moos, wo zum Mittagessen 
eingekehrt wird. Anschlie-
ßend erfolgt die Rückfahrt 
nach Hintersteinau. Zurück 
am Schützenhaus wird zum 
Abschluss noch ein Schoppen 
angeboten, der je nach Witte-
rung heiß oder kalt ausfallen 
wird. Die mittelschwere Tour 
hat eine Streckenlänge von 45 
Kilometern. Die Führung 
übernehmen Petra und Bernd 
Weinbrenner.

Radtour von 
Hintersteinau nach 

Nieder-Moos

Englisch für „Senioren“
Neue Kurse – auch zum Auffrischen

• ein Mal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• keine Vorkenntnisse erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• Mindestalter: 50 Jahre
• Anfänger u. Fortgeschrittene
• Teilnahme an Reisen möglich
• vor Ort und online
• gemeinsam mit viel Spaß

ELKA
Erfolgreich lernen.
Konzepte im Alter.

www.friesl.eu

Sie wollen ... ein paar Worte
Englisch mit Ihren Enkeln
oder Freunden sprechen?
... englische Begriffe verstehen, 
die uns täglich begegnen? 
... etwas Neues lernen?
... sich auf Reisen verständigen?
... in Gesellschaft aktiv sein
und geistig am Ball bleiben?

Im Oktober und November
starten die neuen
Kurse – es informiert Sie:
Michael Friesl

 060 52-9269999

...grenzenlos reisen!

ZAUBERHAFTES GARDASEE-WESTUFER ERLEBEN

Komfortables Hotel in ruhiger Lage mit herrlichem Seeblick
Inklusive Schifffahrt, Zitronenplantage & Ölmühlenbesuch –
mehr Programm als bei vielen Standardreisen
Charmante Orte wie Lazise, Garda, Gardone & Salò
entdecken, begleitet von erfahrener reisewelt-
Reiseleitung

19.10. – 23.10.2025 | 5 Tage
Jetzt ab € 609,- p. P. noch Herbsttermin sichern!

19.10. – 23.10.2025 | 5 Tage

Komfortables Hotel in ruhiger Lage mit herrlichem Seeblick

P zur Reise P

begleitet von erfahrener reisewelt-
Reiseleitung

FAHRT INS BLAUE – HILTON SURPRISE

3-Tages-Überraschungsreise ins europäische
Ausland – Spannung garantiert!
Komfortables Hilton-Hotel & ganztägiger Ausflug inklusive
Perfektes Preis-Leistungs-Verhältnis: Top-Qualität
zum Sensationspreis

29.10. – 31.10.2025 | 3 Tage
ab € 349,- p. P. mit reisewelt-Reiseleitung

von Anfang an

29.10. – 31.10.2025 | 3 Tage

3-Tages-Überraschungsreise ins europäische
Ausland – Spannung garantiert!

P zur Reise P

Perfektes Preis-Leistungs-Verhältnis:

ANDRÉ RIEU – NEUJAHRSKONZERT IN AMSTERDAM

Einmaliges Konzerterlebnis mit dem „Walzerkönig“ im Ziggo
Dome – Ticket bereits inklusive
Komfortables 4*-Hilton Garden Inn in Leiden mit 2 Abendessen
& Frühstücksbuffet
Stadtrundfahrten in Rotterdam & Den Haag –
viel mehr als nur ein Konzert

09.01. – 11.01.2026 | 3 Tage
ab € 699,- p. P. – begrenztes Ticketkontingent,

JETZT buchen!

09.01. – 11.01.2026 | 3 Tage

Einmaliges Konzerterlebnis

P zur Reise P

Komfortables 4*-Hilton Garden Inn
& F üh tü k b ff t

BIATHLON WELTCUP RUHPOLDING – SPITZENSPORT LIVE

Drei Wettkampftage mit Tickets bereits inklusive: Sprint‚
Damen, Sprint Herren & Verfolgung
Komfortable Unterkunft im beliebten Stammhotel Weßner
Hof mit 3x Frühstück & 3x Abendessen
Stimmung pur in der Chiemgau Arena – hautnah
dabei, wenn die Weltelite um Sekunden kämpft

16.01. – 19.01.2026 | 4 Tage
ab € 699,- p. P. – jetzt Frühbucher-Rabatt

bis 31.10. sichern!

16.01. – 19.01.2026 | 4 Tage

Drei Wettkampftage mit Tickets bereits inklusive: S

P zur Reise P

Stimmung pur in der Chiemgau Arena
dabei enn die Weltelite m Sek nden

Krüger-Nationalpark mit Pirschfahrten, Panoramaroute &
Tafelberg – die großen Höhepunkte in einer Reise
13x Übernachtung in guten Lodges/Hotels, viele Mahlzeiten &
deutschsprachige Reiseleitung inklusive
Weinländer Stellenbosch & Franschhoek erleben –
Genussmomente zwischen Küste, Bergen und
Big Five

10.03. – 25.03.2026 | 16 Tage
Jetzt ab € 4.199,- p. P. buchen &

Frühbucher-Vorteil von € 120,- sichern!

SÜDAFRIKA INTENSIV: SAFARI, KAPSTADT & GARDEN ROUTE

Krüger-Nationalpark mit Pirschfahrten, Panoramaroute &
Tafelberg – die großen Höhepunkte in einer Reise

10.03. – 25.03.2026 | 16 Tage
J

P zur Reise P

Weinländer Stellenbosch & Franschhoek erleben –
G t i h

OSTSEEZAUBER MIT MSC MAGNIFICA

Komfortable Busanreise nach Warnemünde & entspannte
Einschiffung
Weiße Nächte & Hanseflair: Danzig (ab Gdingen), Riga, Stock-
holm, Visby & Kopenhagen
Italienisches Flair an Bord: Vollpension, Shows,
Spa & viele Inklusivleistungen

07.06. – 14.06.2026 | 8 Tage
Jetzt Kabinen ab € 1.149,- p. P. sichern &

Frühbucher-Rabatt von € 40,- sparen!

Komfortable Busanreise nach Warnemünde
g

Weiße Nächte & Hanseflair:
&

07.06. – 14.06.2026 | 8 Tage

P zur Reise P

, y p g
Italienisches Flair an Bord:

+++ +++
24.09. – 29.09.25 Steiermark Wandern – Dem Himmel so nah € 939,-

24.09. – 29.09.25 Steiermark – Auf den Spuren der Bergretter € 939,-

28.09. – 05.10.25 Kroatien - Bike Camp 2025 – Villenanlage Moja Stina € 630,-

28.09. – 05.10.25 Slowenien – Das Land der Sagen und Mythen € 1.549,-

02.10. – 09.10.25 Kroatien – Aminess Khalani Beach Hotel € 1.309,-

02.10. – 05.10.25 Robinson Club Tirol LETZTE CHANCE – JETZT BUCHEN! € 429,-

04.10. – 11.10.25 Kroatien – Motoryacht Relax – Insel-Radwandern € 2.079,-

05.10. – 10.10.25 Polens Königsstädte € 1.029,-

06.10. – 11.10.25 Kärnten – Genießer-Radreise NOCH 6 PLÄTZE FREI! € 899,-

15.10. – 19.10.25 MS ASARA – Hollandflair € 899,-

NOCH
2 ZIMMER

FREI!

LAST MINUTE! NOCH 1 KABINE FREI!

reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof

Beratung & Buchung: 06655 9609-0

www.reisewelt-neuhof.de

Der neue Katalog ist da –
jetzt online blättern oder anfordern!

Aufgepasst: Frühbucher sparen
noch bis 31. Oktober!

Jetzt schnell
Katalog anfordern!

NUR NOCH
42 TAGE!

Informativ & vielseitig
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Schlüchtern. Ein klarer Plan 
für den Stadtwald: Die Stadt 
Schlüchtern ist Eigentümerin 
einer circa 1300 Hektar gro-
ßen Waldfläche, die sich auf 
viele Gemarkungen verteilt. 
Mit dem neuen, umfangrei-
chen Konzept haben die Ver-
antwortlichen gemeinsam 
mit zahlreichen Experten 
nun ihre Wünsche und Vor-
stellungen für die künftige 
Bewirtschaftung und Nut-
zung zu Papier gebracht. 
Thomas Rau von der Stadt-
verwaltung Schlüchtern sagt: 
„Unser Stadtwald ist viel 
mehr als nur ein Holzliefe-
rant. Deshalb war es uns 
auch so wichtig, ihn endlich 
planvoll zu entwickeln.“  
Weil nun wieder die zehn-
jährliche Bestandsaufnahme 
der gesetzlich vorgeschriebe-
nen Forsteinrichtung an-
stand, war der perfekte Zeit-
punkt gekommen, genau dies 
in die Tat umzusetzen. Ange-
stoßen hatte das Vorhaben 
Fritz Dänner, ehemaliger Re-
vierförster im Schlüchterner 
Wald. Gemeinsam mit Simo-
na Fuß von der Stadtverwal-
tung bildeten sie das Dreier-
gespann, das die Zügel bei 
der Erstellung des Konzeptes 
fest in der Hand hielt. 
„Es geht darin natürlich um 
den wirtschaftlichen Nutzen 
des Waldes, aber auch um 
den Lebensraum für zahlrei-
che Pflanzen und Tiere, um 
Klimaschutz und noch vieles, 
vieles mehr“, betont Simona 
Fuß. So biete der Wald eine 

Erholungsfunktion, fördere 
die Gesundheit sowie das 
Umweltbewusstsein und kön-
ne darüber hinaus sogar 
Raum für Kultur- und Bil-
dungsangebote in besonde-
rer Atmosphäre bieten. 
All diese Merkmale seien 
nun sortiert und in ein ge-
samtstädtisches Konzept ge-
gossen worden. Finanziert 
wurde das mehr als 30-seitige 
Werk über ein Förderprojekt 
von Spessart Regional, einge-
bunden in die Erstellung wa-
ren etliche Experten, die dem 
Stadtwald nicht nur ein Leit-
bild verpasst haben, sondern 
ganz konkrete Maßnahmen 
abgeleitet haben. 
„Wir sprechen von Renaturie-
rung, Jagd, bestimmten Bau-
marten, Bildungsangeboten 
und der Aufwertung der 
Wanderwege, um nur einige 
Beispiele zu nennen“, sagt 

Thomas Rau. 
Komplex war die Aufgaben-
stellung vor allem deshalb, 
weil der Stadtwald nicht eine 
zusammenhängende Fläche 
ist, sondern weit verstreut 
und in den unterschiedlichs-
ten Größen über Schlüchtern 
und alle Stadtteile verteilt ist. 
„Jedes Areal muss dabei an-
ders betrachtet werden und 
erfüllt einen eigenen Zweck 
im Gesamtkonzept“, erläu-
tert Fritz Dänner.  
Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller ist von dem 
Papier überzeugt: „Klasse, 
wie viel Know-how in die Er-
stellung des Konzepts geflos-
sen ist. Man darf nicht unter-
schätzen, welch wichtige Rol-
le unsere städtischen Wald-
flächen für Schlüchtern spie-
len – für das Ambiente, aber 
auch aus wirtschaftlicher 
Sicht.“ Der gleichen Meinung 

waren übrigens auch die 
Stadtverordneten – sie haben 
das Konzept einstimmig ab-
gesegnet. 
Und wie genau geht es jetzt 
weiter? Zunächst einmal zum 
Verständnis: Der Stadt 
Schlüchtern gehören die 
Waldflächen, Hessen Forst 
kümmert sich als Dienstleis-
ter um die Bewirtschaftung. 
Um unter anderem diese Ko-
ordination künftig besser ab-
wickeln zu können, soll eine 
neue Stelle geschaffen wer-
den. Diese soll sich aber nicht 
nur um die Schlüchtern Wäl-
der kümmern, sondern die 
immer relevanter werden-
den Themenbereiche Um-
welt, Klima, Forsten bearbei-
ten. Fritz Dänner ist sich si-
cher: „Das ist kein Konzept 
für die Schublade, sondern 
wird ein ständiger Begleiter 
für den neuen Mitarbeiter 
werden.“ 
Geld wurde für die Bewirt-
schaftung des Schlüchterner 
Stadtwalds übrigens schon 
immer aufgewendet. „Jetzt 
aber steht endlich ein klarer 
Plan dahinter, was genau da-
mit geschehen soll“, sagt Tho-
mas Rau. Und Simona Fuß 
betont abschließend: „Wir 
freuen uns sehr, dass uns ein 
so umfangreiches Konzept 
gelungen ist. Das ist ein gro-
ßer Wurf und eine Investition 
in die Zukunft unserer Stadt 
und aller Stadtteile.“ Die ers-
ten Maßnahmen sollen idea-
lerweise bereits im kommen-
den Jahr umgesetzt werden.

Stadt Schlüchtern hat jetzt einen klaren Plan für den Stadtwald

„Das ist kein Konzept für die Schublade“

Sie haben das neue Konzept federführend entwickelt (von links): 
Thomas Rau, Simona Fuß und Fritz Dänner.   
 Foto: Stadt Schlüchtern

Schlüchtern. Am Samstag, 27. September, findet eine Kunst-, 
Kultur- und Naturführung mit dem ehemaligen Förster Horst 
Brand um das Schloss und  durch den Park Ramholz statt. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem Parkplatz an der ehemaligen 
Orangerie in Ramholz. Die Führung dauert zwei Stunden und 
umfasst eine Wegstrecke von zwei Kilometern. Teilnahmege-
bühr: 5 Euro für Erwachsene, 2,50 Euro für Kinder. Anmeldung 
erforderlich: E-Mail an info@naturpark-hessischer-spessart.de 
oder telefonisch unter 06059/906783. Weitere Infos unter 
www.naturpark-hessischer-spessart.de.

Um das Schloss und  
durch den Park Ramholz

Raiffeisenstraße 7 · 63579 Freigericht-Somborn

Tel. (0 60 55) 9 13 70 · www.harth-schneider.de
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Energiesparfenster
Förderfähige Fenster für die Gebäudesanierung.

Eigene Fertigung und Montage.

Bis zu 20%
Zuschuss möglich

39. Woche. Gültig ab 22.09.2025

Tiefpreis

1.19
Bulgarien/
Spanien/Marokko:
Bio Salatgurke
Kl. II,
je St.

Tiefpreis

1.69
Spanien:
Helle Tafeltrauben
Sorte: siehe Etikett, Kl. I,
je 500-g-Schale (1 kg = 3.38)

Tiefpreis

1.89
Niederlande:
Mini Rispentomaten
Kl. I,
je 500-g-Schale (1 kg = 3.78)

Tiefpreis

4.69
Heidelbeeren
Ursprung: siehe Etikett, Kl. I,
je 300-g-Schale
(1 kg = 15.63)

Tiefpreis

2.09
Deutschland:
Rote Bio Tafeläpfel
Sorte: siehe Etikett, Kl. I,
je 550-g-Schale (1 kg = 3.80)

Tiefpreis

1.99
Bio Zitronen
Urpsrung und Sorte:
siehe Etikett, Kl. II,
je 500-g-Netz
(1 kg = 3.98)

Tiefpreis

1.49
Deutschland:
Bio Zucchini
Kl. II,
je 500-g-Bund
(1 kg = 2.98)

Tiefpreis

1.39

Deutschland:
Gelbe
Speisezwiebeln
Kl. II,
je 1,5-kg-Netz
(1 kg = 0.93)

kernlos

300-g-Schale

RE
W
E
M
ar
kt

G
m
bH

,D
om

st
r.
20

in
50

66
8
Kö

ln
,N

am
en

un
d
An

sc
hr
if
td

er
Pa

rt
ne

rm
är
kt
e
fi
nd

es
td

u
un

te
rw

w
w
.r
ew

e.
de

od
er

de
rT

el
ef
on

nu
m
m
er

0
22

1
-1

77
39

7
77
.
U
ns
er

U
nt
er
ne

hm
en

is
tB

io
-z
er
ti
fi
zi
er
td

ur
ch

D
E-
Ö
KO

-0
0
6.

D
ru
ck
fe
hl
er

vo
rb
eh

al
te
n.



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 20. September 2025Aktuelles aus dem Main-Kinzig-Kreis

Main-Kinzig-Kreis. Eine aktu-
elle Ausstellung im Main-Kin-
zig-Forum widmet sich den 
Zusammenhängen von Klima-
wandel und fairem Handel. 
Der Fairtrade-Landkreis 
Main-Kinzig bringt dabei die 
Expertise seines Klimateams 
mit den Prozessen eines fai-
ren Welthandels zusammen: 
Der Klimawandel hat für Pro-
duzentinnen und Produzen-
ten in Afrika, Asien und La-
teinamerika unmittelbare Fol-
gen und stellt Produzenten-
netzwerke vor große Heraus-
forderungen. Die Ausstellung 
enthält Exponate von Fairtra-
de Deutschland wie auch In-
formationen und Anschau-
ungsmaterial des Klimateams. 
Im Blickpunkt steht dabei die 
„Klima-Waage“.  
„Die Ausstellung behandelt 
ernste Themen, die uns alle 
angehen. Wir wollen aber 
auch plastisch und mit spiele-
rischen Elementen zeigen, wo 
jeder und jede Einzelne von 
uns ansetzen kann, um die 
Treiber des Klimawandels ab-
zudämpfen und Menschen in 
besonders betroffenen Regio-
nen zu unterstützen“, erklärt 
Landrat Thorsten Stolz.  
Die Klima-Waage ist dabei ein 
echtes Highlight und ein Pu-
blikumsmagnet, wie sich 
schon in den ersten Tagen 
nach Aufbau der Ausstellung 

gezeigt hat. Die Waage macht 
die Klimawirkung von Alltags-
handlungen direkt erfahrbar: 
Zum Beispiel werden zwei Do-
sen verglichen – etwa „Spar-
duschkopf einbauen“ und „Mit 
Fahrgemeinschaft zur Arbeit“. 
Legt man beide auf die Waag-
schalen, zeigt die schwerere 
Dose die größere CO -Einspa-
rung und macht den Unter-
schied konkret erfahrbar. Das 
Verhältnis der Dosengewichte 
zeigt dabei den relativen Ef-
fekt. Wenn eine Dose doppelt 
so viel wiegt wie die andere, 
trägt sie auch – im Schnitt – 
doppelt so viel zum Schutz des 
Klimas bei. 
„Mit diesen Exponaten werben 

wir für Fairtrade und Kli-
maschutz, aber auch für die 
Arbeit des Klimateams und 
die Angebote für Unterneh-
men, Schulen oder Kitas“, sagt 
Erster Kreisbeigeordneter 
und Umweltdezernent Andre-
as Hofmann. So verfügt das 
Klimateam des Main-Kinzig-
Kreises über eine ganze Reihe 
von interessanten Lehr- und 
Experimentiermitteln, die 
man sich auf einfachem Wege 
ausleihen kann. Die „Klima-
koffer“ beispielsweise bieten 
eine Reihe von Möglichkeiten, 
sich Themen wie Hitzeent-
wicklung, Hitzeschutz und 
Verdunstung ganz praktisch 
zu nähern – die von der Lud-

wig-Maximilian-Universität in 
München entwickelte, alters-
gerechte Portion Physik und 
Chemie für Kinder und Ju-
gendliche ab etwa zwölf Jah-
ren. Wer Interesse an den An-
geboten hat, kann sich einfach 
per Mail ans Klimateam wen-
den: klimateam@mkk.de.  
 

Noch bis zum  
24. September 

 
Der Main-Kinzig-Kreis ist seit 
2021 als Fairtrade-Landkreis 
zertifiziert. Unter dem Motto 
„Global denken, lokal han-
deln“ kommt der Landkreis 
seiner Mitverantwortung in ei-
ner globalisierten Welt nach 
und fördert den fairen Handel 
auf kommunaler Ebene. Ganz 
wesentlich für den Main-Kin-
zig-Kreis ist dabei, dass es 
nicht alleine um ein Siegel 
oder eine bloß repräsentative 
Auszeichnung geht. Ziel ist ei-
ne gelebte und von vielen Ak-
teuren unterstützte Kampa-
gne.  
„Als Fairtrade-Landkreis set-
zen wir den Gedanken konse-
quent fort, über die Erzeu-
gung, Verarbeitung und Pro-
duktionswege von Lebensmit-
teln aufzuklären“, so Landrat 
Thorsten Stolz, „die Ausstel-
lung im Bürgerportal ist dafür 
ein Beispiel.“ Die Ausstel-
lungstücke können bis Mitt-
woch, 24. September, zu den 
Öffnungszeiten der Kreisver-
waltung besichtigt werden. 

Neue Ausstellung im Bürgerportal des Fairtrade-Landkreises Main-Kinzig

Fairer Handel im  
Zeichen des Klimawandels

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. „Ihre Er-
fahrungen, Ideen und Ihr En-
gagement sind von uns von 
unschätzbarem Wert, um die 
sozialen Strukturen im Main-
Kinzig-Kreis zu erhalten und 
zu stärken“, sagte Erster 
Kreisbeigeordneter Andreas 
Hofmann in einer Ansprache 
im Main-Kinzig-Forum in 
Gelnhausen. Anlass war der 
Empfang für die Sozialverbän-
de im Kreisgebiet, in dessen 
Rahmen auch die Zuschüsse 
an Verbände und Initiativen 
überreicht werden. Etwa 45 
Verbände und Initiativen wa-
ren der Einladung des Sozial-
dezernenten in den Barbaros-
sasaal gefolgt. 
 

Hinter jeder Aufgabe 
steht ein Mensch mit 

einer Geschichte 
 
Der Erste Kreisbeigeordnete 
unterstrich in seiner Rede, 
das Ziel der Veranstaltung sei 
nicht nur Würdigung und 
Dank für das Mitwirken am 
sozialen Netzwerk, sondern 
auch Kennenlernen und Aus-
tausch. „Sie sind die Gesich-
ter, die Hände und die Herzen 
hinter der sozialen Arbeit. Ihr 
Einsatz ist eine unverzichtba-
re Säule für unseren Land-
kreis“, so der Sozialdezernent. 
Oft geschehe diese Arbeit im 
Stillen, aber sie sei für Men-
schen in Notlagen lebenswich-
tig. „Hilfe bedeutet hier nicht 
abstrakte Politik, sondern 
ganz konkrete Zuwendung. Ei-
ne junge Mutter, die durch Be-
ratung neuen Mut schöpft, ein 
Senior, der dank Unterstüt-
zung selbstbestimmt leben 

kann, oder ein Jugendlicher, 
der durch ein Gespräch Hoff-
nung gewinnt – hinter jeder 
Aufgabe steht ein Mensch mit 
einer Geschichte.“ 
Die an diesem Abend überge-
benen Zuschüsse seien weit 
mehr als ein buchhalterischer 
Posten im Kreishaushalt. „Je-
der Euro im sozialen Bereich 
ist eine Investition in Men-
schen.  
Er sichert Chancen, verhin-
dert Ausgrenzung und stärkt 
den Zusammenhalt“, betonte 
Andreas Hofmann. Einschrän-
kungen im sozialen Bereich 
seien deshalb „nicht nur poli-
tisch bedenklich, sondern ein 
Risiko für den sozialen Frie-
den“. 
Zugleich sprach er die schwie-
rige finanzielle Lage an. Die 
Ausgaben seien massiv gestie-

gen, während die Mittel be-
grenzt blieben. „Wir spüren 
die Belastungen deutlich. 
Aber gerade in solchen Zeiten 
darf man den Sozialstaat nicht 
auf Sparpotenziale reduzie-
ren“, schlug der Erste Kreis-
beigeordnete nachdenkliche 
Töne an. Die steigenden Be-
darfe im ambulanten Bereich 
stellten Verwaltungen wie Or-
ganisationen vor große He-
rausforderungen. 
 

Auskreisung Hanaus  
ein Thema 

 
Ein besonderes Thema ist 
nach seinen Worten die bevor-
stehende Auskreisung Ha-
naus im Jahr 2026: „Unsere 
Verantwortung hört jedoch 
auch in Zukunft nicht an 
Kreis- oder Stadtgrenzen auf. 

Wir werden mit Hanau weiter-
hin partnerschaftlich zusam-
menarbeiten. Am Ende zählt, 
dass wir gemeinsam für die 
Menschen da sind.“ 
Zum Abschluss betonte er 
noch einmal den hohen Stel-
lenwert der sozialen Netzwer-
ke im Main-Kinzig-Kreis: „Wir 
haben ein tragfähiges Ge-
flecht an Organisationen, die 
verbändeübergreifend koope-
rieren und gemeinsam Ver-
antwortung tragen. Dieses 
Netzwerk ist heute wichtiger 
denn je – wir werden im Rah-
men unserer Möglichkeiten 
dazu beitragen, dieses Netz-
werk zu bewahren.“ 
Musikalisch umrahmt wurde 
die Veranstaltung vom Duo 
Beste Freunde mit Wolf Grant 
an der Gitarre und Axel We-
nig am Cajon.

Erster Kreisbeigeordneter übergibt Zuschüsse an Sozialverbände und Initiativen

Investitionen in Menschen sind keine 
Luxusaufgabe, sondern Verpflichtung

Erster Kreisbeigeordneter Andreas Hofmann (Zweiter von links) bedankte sich bei den Sozialver-
bänden und sozialen Initiativen für ihr beständiges Engagement zum Wohl der Menschen im 
Main-Kinzig-Kreis.

Landrat Thorsten Stolz (rechts) und Erster Kreisbeigeordneter An-
dreas Hofmann (Zweiter von links) haben die neue Ausstellung 
im Bürgerportal gemeinsam mit dem Klimateam und den Fairtra-
de-Ansprechpartnerinnen aus dem Amt für Umwelt, Naturschutz 
und ländlichen Raum – André Schnatz, Amtsleiterin Katrin Hess, 
Lea Sidow und Karl Schrass (von links) – eröffnet.

Main-Kinzig-Kreis. Im Main-
Kinzig-Forum in Gelnhausen 
haben kürzlich 29 Einrichtun-
gen das Qualitätssiegel „MRE-
Netz Rhein-Main“ erhalten. 
Das Siegel bescheinigt den 
Einrichtungen, dass sie sich 
seit mindestens zwei Jahren 
zum Schutz ihrer Patienten 
und Patientinnen vor multire-
sistenten Keimen an die Vo-
raussetzungen des MRE-Net-
zes zur Hygiene halten und 
die Mitarbeiter regelmäßig 
schulen. Gewürdigt wurde ihr 
Engagement von Dr. Kathari-
na Pieper, Sachgebiet Hygiene 
und Umweltmedizin im Amt 
für Gesundheit und Gefahren-
abwehr. „Die Aktualität des 
Themas multiresistente Kei-
me zeigt, dass ein konsequen-
tes Hygienemanagement die 
Gesundheit und Sicherheit 
von Menschen schützt“, so die 
Ärztin.  
 

Aktuelles Thema: 
Zunehmende Verbreitung 

der Bakterien 
 
Hintergrund ist die zuneh-
mende Verbreitung von Bak-
terien, die gegen die meisten 
Antibiotika resistent sind. Ver-
stärkt wird diese Entwicklung 
unter anderem dadurch, wenn 
zu häufig unnötigerweise An-
tibiotika verschrieben wer-
den, beispielsweise bei Erkäl-
tungen. Für Gesunde sind die 
Keime weniger problema-
tisch, wohl aber für immunge-
schwächte Personen oder 
Menschen mit Wunden von 
Verletzungen oder Operatio-
nen. Insbesondere in medizi-
nischen Einrichtungen sind 
diese Personengruppen ei-
nem erhöhten Übertragungs-
risiko ausgesetzt, etwa durch 
die oft erforderlichen invasi-
ven diagnostischen, therapeu-
tischen und pflegerischen 
Maßnahmen.  
Nach mehreren Jahren Vorbe-
reitung bildeten sich in Hes-
sen unter der Schirmherr-
schaft des Hessischen Sozial-
ministeriums sowie der orga-
nisatorischen Leitung mehre-
rer Gesundheitsämter die 
MRE-Netzwerke (MRE: multi-
resistente Erreger) Nord- und 
Osthessen, Mittelhessen, 
Rhein-Main und Südhessen.  
Der Main-Kinzig-Kreis gehört 
seit 2012 zum MRE-Netz 
Rhein-Main und verzeichnet 
inzwischen mehr als 71 Mit-
glieder. Das können Kranken-
häuser, Rehabilitationsklini-
ken, Altenpflegeheime und 
ambulante Pflegedienste, 
Arztpraxen, Dialyseeinrich-
tungen oder Rettungsdienste 
sein. „Für jede Einrichtung 

gibt es gewisse Siegelkrite-
rien. Beispielsweise gehören 
für alle ein Hygieneplan nach 
RKI-Empfehlungen, ein quali-
fizierter Ansprechpartner für 
Hygiene sowie jährliche Mit-
arbeiter-Fortbildungen dazu“, 
erläutert Dr. Wolfgang Lenz, 
Leiter des Amts für Gesund-
heit und Gefahrenabwehr.  
 

So funktioniert es: 
 
Bei Interesse an einem Beitritt 
füllen die Einrichtungen eine 
Teilnahmeerklärung aus und 
passen ihren Hygieneplan den 
Kriterien entsprechend an. 
Nach zwei Jahren Mitglied-
schaft kann man das Siegel 
beantragen.  
Das MRE-Netz informiert und 
berät (auch telefonisch) seine 
Mitglieder, organisiert Fortbil-
dungen und stellt auf seiner 
Webseite Informationsmateri-
al zur Verfügung, etwa Flyer 
für Patienten und Patientin-
nen oder Fachartikel. Im Mit-
telpunkt der Arbeit steht das 
regional abgestimmte Han-
deln innerhalb der medizini-
schen Einrichtungen, um die 
Verbreitung von multiresis-
tenten Erregern weitgehend 
einzuschränken. Das Siegel 
erhalten die Einrichtungen 
nur, wenn sie die vorgegebe-
nen Standards wie etwa Schu-
lungen der Mitarbeitenden, 
erfüllen. 
In Merkblättern und Plänen 
wird der genaue Ablauf von 
Hygienemaßnahmen be-
schrieben. „Ein Schwerpunkt 
ist die gründliche Händehy-
giene“, erläutert Dr. Katharina 
Pieper. Sollte es zu einer In-
fektion mit einem multiresis-
tenten Erreger kommen, führt 
der Hygieneplan auf, welche 
Personen darüber informiert 
werden, unter welchen Um-
ständen Patienten isoliert 
werden müssen und welche 
Schutzkleidung von den Mit-
arbeitenden getragen werden 
muss. 
 

Weitere Infos 
 
Interessierte medizinische 
Einrichtungen, Ärzte oder 
Apotheker können auf der 
Webseite des MRE-Netzes 
Rhein-Main www.mre-rhein-
main.de die Kriterien für ei-
nen Beitritt nachlesen und 
Teilnahmeerklärungen herun-
terladen. Auch Informationen 
zu Hygiene-Themen sind dort 
zu finden. 
Welche Einrichtungen ein 
MRE-Siegel tragen, kann auf 
der Internetseite: 
 www.mre-rhein-main.de 
nachgelesen werden.

Einrichtungen schließen sich MRE-Netzwerk an

Gemeinsam gegen 
multiresistente Keime

Vertreter von 29 Alten- und Pflegeeinrichtungen, Pflegediens-
ten, Rettungsdiensten, Reha-Kliniken und Krankenhäusern ha-
ben im Main-Kinzig-Forum ihre Qualitätssiegel vom MRE-Netz 
Rhein-Main erhalten. Die Verleihung übernahmen Dr. Katharina 
Pieper (Zweite von rechts) sowie die Gesundheitsaufseherin Ni-
na Wöllner (rechts) aus dem Amt für Gesundheit und Gefahren-
abwehr, hier mit Dr. Wolfgang Lenz, Leiter des Amtes für Ge-
sundheit und Gefahrenabwehr (Dritter von rechts).
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Chiemseer

Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

Feiern Sie mit uns

Würzburger

Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,20 €

+ 4er Pack

GRATIS!

!!AktionAktion

Entspricht einem Kastenpreis von 9,99 €.

11.99
-20%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

Theresien Que

Mineralwasse
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,55 €

lle

er

Aper

Aperit
0,7 l -Flas
1 l = 14,2

Pepsi

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,75 €

4.99
5.99

8.99
ANGEBOT

rol

tivo
sche,
27 €

9.99
-23%

St. Bonifatius

Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,10 €

1 l = 1,00 €9.99**
App10.99

-35%

Radeberger Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
-22%

Schneider Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
ANGEBOT

Mooser Liesl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
ANGEBOT

Andechs Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,80 €

17.99
ANGEBOT

Erdinger Festweisse
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
ANGEBOT

Plose Mineralwasser
naturale, medium,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

6.99
8.49

Staatl. Fachingen

Mineralwasser
still, medium,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

7.99
9.79

DOPPEL-
KASTEN!

!!AktionAktionhassia

Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten á 12 x 0,75 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,61 €

10.98
13.58

Entspricht einem
Kastenpreis von 5,49 €.

top frisch Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,13 €

6.79
ANGEBOT

Sturmius
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Rockstar Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,54 €

0.77
ANGEBOT

Heil Apfelwein
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,27 €

8.99
9.99

Niersteiner

Rheinhessen
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

3.99
ANGEBOT

Echter

Nordhäuser

Reiche Ernte
diverse Sorten,
0,5 l -Flasche,
1 l = 11,98 €

5.99
-25%

6.99
-22%

Divine
Vodka,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 9,99 €

1 Flasche
TWENTY
FOUR7 1 l

GRATIS!

nd,

!!AktionAktion

Im Wert von 1,79 €.

Tanqueray
London Dry Gin,
0,7 l -Flasche,
1 l = 19,99 €

13.99
-30%

CouponCoupon

für 2 Flaschen
Weltenburger nach Wahl
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WYN Schorle,

Spritz
diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,

zzgl. 0,08 € Pfand,
1 l = 2,39 €

0.79
ANGEBOT

RubbellosRubbellos
GroßesGroßes

GewinnspielGewinnspiel

Feiern Sie mit uns



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 20. September 2025Lokales

Bad Soden-Salmünster. 
Leuchtendes Gelb, tiefes Rot 
und warme Erdtöne – Herbst-
zeit. Nicht umsonst gehört die-
se Jahreszeit zu den beliebtes-
ten, denn die bunte Farbpalet-
te strahlt Geborgenheit aus 
und kann sogar stimmungs-
aufhellend wirken. Überall 
lassen sich Leckereien ernten 
und an sonnigen Herbsttagen 
tanken wir Energie für den 
kommenden Winter. Das ist 
bei vielen Vogelarten und In-
sekten nicht anders. 
Um nicht nur sich selbst etwas 
Gutes zu tun, sondern auch 
zahlreiche Tierarten zu unter-
stützen und ihnen dringend 
benötigten Lebensraum zu 
bieten, hat die NABU-Gruppe 
„Mernes/Jossatal“ in diesem 
Jahr eine Hecke aus heimi-
schen Wildsträuchern und -
gehölzen angelegt. Noch se-
hen die kaum einen Meter ho-
hen Pflänzchen im Biotop am 
Steinbachstal bei Jossa eher 
unscheinbar aus. Doch in eini-
gen Jahren sollen sie eine 
stattliche Hecke bilden, die 
das ganze Jahr über Nahrung, 
Unterschlupf und Nistmög-
lichkeiten bietet. 
Mittendrin stehen mehrere 
Exemplare der Roten Hecken-
kirsche (Lonicera xylosteum). 
Der robuste Strauch zieht mit 
seinen gelblich-weißen Blüten 
Hummeln magisch an; die ro-
ten Beeren wiederum sind bei 

Vögeln sehr beliebt. Und sogar 
die Blätter sind begehrt – bei 
den Raupen von mehr als 25 
Schmetterlingsarten. 
Der Traubenholunder (Sam-
bucus racemosa) wertet die 
zukünftige Hecke für Bilche 
und Vögel auf, die im Spät-
sommer über die erbsengro-
ßen, roten Beeren herfallen. 
Einen sicheren Nistplatz fin-
den die Tiere dann in der 
Weinrose (Rosa rubiginosa). 
Sie gilt nämlich als „stark be-
stachelt“ und „undurchdring-

lich“. 
Auch der NABU-Bundesver-
band empfiehlt: „Kein Garten 
ohne Hecke“. Auf seiner Inter-
netseite www.nabu.de bietet 
er unter dem Stichwort „Öko-
logisch leben“ Tipps zur Pflan-
zung, Informationen und Pfle-
gehinweise zu den einzelnen 
Wildsträuchern und zum 
„Farbspektakel im Herbstgar-
ten“ an. Noch ist es nicht zu 
spät, denn Herbstzeit ist 
Pflanzzeit. So kann die bunte 
Jahreszeit kommen.

Steinau. Für alle, die nicht 
genug von gutem Puppen-
spiel bekommen können, 
steht am zweiten Wochenen-
de der Puppenspieltage wie-
der die beliebte Lange Figu-
rentheater-Nacht auf dem 
Programm. Diese beginnt am 
20. September bereits um 19 
Uhr mit der Handpuppenko-
mödie „Warten in Godow“ im 
Theatrium Steinau, gespielt 
vom Theater Koblenz.  
In der Pause sorgen die 
Teams vom „Kulturkiosk am 
Kumpen“ und „von Herzen - 
Fingerfood & more“ für Spei-
se und Trank (das Essen ist 
im Eintrittspreis enthalten). 
Gut gestärkt geht es nach ei-
ner kurzen Pause dann in 
der Katharinenkirche weiter 
mit „Sag mal, geht’s noch? 
Die Berliner Stadtmusikan-
ten II“ gespielt von Regina 
und Daniel Wagner vom 
Theater auf der Zitadelle aus 
Berlin. 

Am Sonntag, 21. September, 
gehen die 31. Steinauer Pup-
penspieltage mit zwei Vor-
stellungen zu Ende: Um 15 
Uhr spielt das Theater auf 
der Zitadelle aus Berlin „Frau 
Holle – Eine Geschichte nach 
einer wahren Begebenheit. 
Oder?“ für die ganze Familie. 
Um 19 Uhr beginnt die Ab-
schlussveranstaltung „Der 
Brandner Kaspar und das 
ewig‘ Leben“ in einer Insze-
nierung des Theater Fiese-
madände aus Karlsruhe. Zur 
Begrüßung wartet auf alle 
Gäste ein kleiner Umtrunk. 
Für alle genannten Veran-
staltungen gibt es Karten on-
line unter www.steinau.de so-
wie im Verkehrsbüro Stei-
nau, Brüder-Grimm-Straße 
70, 36396 Steinau an der Stra-
ße, Tel. 06663/97388. Das Pro-
gramm der Puppenspieltage 
gibt es im Verkehrsbüro Stei-
nau und ebenfalls auf 
www.steinau.de.

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntag, 21.9.: 
10.00 Uhr  E100  Gottes-
dienst mit Pastor Heiko 
Schmidt  
Thema: Die Botschaft rich-
tig weitergeben

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag,  21.9.: 
10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Versöhnungskirche in 
Bad Soden Salmünster, 
Lektorin Ulrike Reichen-
bach 

Freie  
Christengemeinde 
Bergwinkel, Steinau 
Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Vielfältiges Programm am Wochenende

Steinauer Puppenspieltage 
gehen weiter  

Steinau. Der Imkerverein 
Ulmbach hat seine Bienen-
saison mit dem traditionellen 
Imkerstandfest am Vereins-
bienenstand am „Buch“ feier-
lich abgeschlossen. Seit April 
trafen sich die Vereinsmit-
glieder regelmäßig, um sich 
über ihre Erfahrungen in der 
Imkerei auszutauschen, 
Fachwissen weiterzugeben 
und die Entwicklung ihrer 
Bienenvölker zu begleiten. 
 

Nachwuchs im 
Imkerverein 

 
Besonders erfreulich: Vier 
neue Jungimker im Alter 
zwischen zehn und 26 Jahren 
haben in dieser Saison er-
folgreich mit der Imkerei be-
gonnen. Der Verein stellte ih-
nen kostenlos Bienen in 
Form von Ablegern sowie die 
nötigen Beuten (Bienenkäs-
ten) zur Verfügung. Unter 
fachkundiger Betreuung er-
fahrener Vereinsmitglieder 
entwickelten sich die Völker 
der Nachwuchsimker präch-

tig und sind inzwischen gut 
auf den bevorstehenden Win-
ter vorbereitet. 
Der Saisonabschluss wurde 
zu einem generationenüber-
greifenden Fest: Von der 
jüngsten Imkerin mit zehn 
Jahren bis hin zum 94-jähri-
gen Ehrenvorsitzenden Jo-
seph Freienstein, der den ge-
samten Sommer über aktiv 
an den wöchentlichen Tref-
fen teilgenommen hatte, ka-
men viele Mitglieder zusam-
men, um das erfolgreiche 
Bienenjahr gebührend zu fei-
ern. 
Der Imkerverein Ulmbach 
hofft auch im kommenden 
Jahr wieder auf interessierte 
Neulinge, die sich für die Im-
kerei begeistern lassen 
möchten. Bienen und Beuten 
werden vom Verein gestellt, 
und eine intensive Betreu-
ung durch erfahrene Imker 
ist garantiert. Interessierte 
können sich beim Vereins-
vorstand melden: Ar-
nold.flach@gmx.net oder 
0179/2448399.

Ulmbacher Imker blicken  
auf erfolgreiche Saison zurück 

Nachwuchs begeistert dabei

Generationenübergreifendes Fest.

Gottesdienste

Kirche

NABU-Gruppe wertet Biotop durch heimische Wildsträucher auf

„Kein Garten ohne Hecke“

NABU-Mitglieder pflanzten knapp 80 Wildsträucher, die zu stattli-
chen Hecken heranwachsen sollen, um so zahlreichen Tierarten 
Nahrung und Unterschlupf zu bieten.

in Bad Soden-Salmünster bot zahlreiche Attrak-

tionen wie Hüpfburgen und ein aufblasbares Fußballtor. Viele Besucher genossen die Angebote bei 

sonnigem Wetter. Das Organisationsteam plant bereits die Fortsetzung im nächsten Jahr.

Das Spielefest des TV Soden Stolzenberg 

Flieden. Die Lagerhalle einer 
Firma in der Straße „Am 
Kautzgrund“ war zwischen 
Montagnachmittag, 15. Sep-
tember und Dienstagmorgen,  
16. September, Ziel unbekann-
ter Langfinger. Diese schnitten 
mit einem unbekannten Werk-
zeug ein Loch in die Halle. Aus 
bislang unbekannten Grün-
den flüchteten sie. Der Sach-
schaden wird auf rund 2.000 
Euro geschätzt. Hinweise bitte 
an das Polizeipräsidium Os-
thessen unter Telefon 
0661/105-0, jede andere Poli-
zeidienststelle oder über die 
Onlinewache unter www.poli-
zei.hessen.de.

Versuchter 
Einbruch

2025
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Erinnert euch an mich, aber nicht an dunklen Tagen,
erinnert euch an mich in strahlender Sonne,
wie ich war, als ich noch alles konnte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem Vater und Opa

Günter Kolb
* 18. 6.1941     † 8. 9. 2025

In stiller Trauer
Deine Kinder Andreas und Thomas
Deine Enkelin Lena
Sonja und Michaela 
sowie alle Angehörigen

Wächtersbach, im September 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am 26. September 2025 um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Wächtersbach-Innenstadt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir 

TrauerAnzeigen



Jetzt Probefahrt
sichern!

Für Sie bei uns: Elektromobilität,
die keineWünsche offen lässt.

AutozentrumRies
Berliner Straße 38
63628 Bad Soden-Salmünster
www.autozentrum-ries.de

Das erwartet Sie
bei uns

Der neue Hyundai IONIQ 9 feiert
seine Premiere bei uns. Seien Sie ei-
ner der Ersten, die dieses beeindru-
ckende Elektro-SUV hautnah erle-
ben können.

Probefahrten ohne Ende:
Steigen Sie ein und testen Sie alle
verfügbaren Modelle aus unserem
Hyundai-Sortiment. Unsere Experten

stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Exklusive Aktion nur für Sie:
Bei Kaufvertragsabschluss bis zum
28.09.2025 erhalten Sie einen 1.000 €
Zubehör-Gutschein für die Modelle i10, i20
und BAYON aus unserem Lagerbestand.

Programm für
die ganze Familie

Live-Musik mit Ingo Margraf (SOLO_
INGO):
Der Live-Soulsänger präsentiert Soul, Pop,
Rock’n’Roll, Blues & Oldies. Seit 2003 be-
geistert er mit spontanen Improvisationen
und ausdrucksstarken Balladen – ein musi-
kalisches Erlebnis der Extraklasse.

Hüpfburg für unsere kleinen Gäste:
Während Sie sich über die neuesten Auto-
modelle informieren, können sich Ihre Kin-
der nach Herzenslust austoben.

Kulinarische Verwöhnung:
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt –
Sie sind eingeladen – lassen Sie sich über-
raschen.

Bringen Sie
alle mit

Sagen Sie es weiter. Freunde, Familie, Nach-
barn – alle sind herzlich willkommen. Je
mehr, desto schöner wird unser Familien-
fest. Teilen Sie diese Einladung gerne und
bringen Sie Ihre Liebsten mit.

Kommen Sie vorbei und genießen Sie ein
entspanntes Wochenende bei uns im Au-
tozentrum Ries. Wir freuen uns darauf,
Sie persönlich begrüßen zu dürfen und
Ihnen die Welt von Hyundai näherzu-
bringen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Team vom
Autozentrum Ries

Ihr Hyundai-Partner

Großes Familienfest bei Ries
Samstag, 27. September (10–16 Uhr) und Sonntag, 28. September (10–15 Uhr)

ANZEIGE

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch

Familie Ries
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Bad Soden-Salmünster. Doch 
der Engel des Herrn kam 
zum zweiten Mal, rührte ihn 
an und sprach: Steh auf und 
iss! Sonst ist der Weg zu weit 
für dich (1. Könige 19,7). 
Entkräftet und mutlos floh 
Elija in die Wüste und 
wünschte sich den Tod. Er 
konnte die Israeliten  nicht 
zu Gott bekehren und hader-
te nun selbst mit seinem 
Glauben: „Nun ist es genug, 
Herr.“ Doch ein Engel weckte 
ihn, gab ihm Brot und Wasser 
und seine Kraft kehrte zu-
rück. 
Ab sofort ist der Früchtetep-
pich in der Kirche in Mernes, 
Burgjosser Straße täglich 

von 10 bis 18 Uhr bis zum 16. 
November zu besichtigen. 
Fünf Frauen der kfd unter 
kreativer Leitung von Bettina 
Hillig haben die Bibelszene 
in ca. 70 Arbeitsstunden aus 
Kokosflocken, Reis, Kaffee, 
Chiliflocken, Petersilie, 
Couscous und zahlreichen 
weiteren Gewürzen und 
Früchten gelegt. Zahlreiche 
Details und vor allem die 
Farbenpracht des 2x2 Meter 
großen Kunstwerkes lassen 
das Geschehen lebendig 
werden.  
Wer eine persönliche Füh-
rung wünscht, kann sich bei 
Walburga Röder unter Tel.: 
06660/438 melden.

Täglich in der Kirche in Mernes

 Früchteteppich  
„Die Speisung des Elija“

Schlüchtern.  Hessen Mobil sa-
niert die Ortsdurchfahrt Elm 
bis zum Zementwerk seit Mai 
2024 grundhaft. Diese Chance 
nutzt die Stadt Schlüchtern, 
um die Versorgungsleitungen 
sowie die Gehwege zu erneu-
ern und die Bushaltestellen 
barrierefrei zugänglich zu ma-
chen. 
Jetzt steht der nächste Bauab-
schnitt an: Am 22. September 
startet Hessen Mobil mit der 
dringend notwendigen Sanie-
rung der Elmbachbrücke. Die 
Maßnahme soll innerhalb von 
circa acht Wochen fertigge-
stellt sein. Für die Anwohne-
rinnen und Anwohner des Ze-
mentwerks bleibt die obere 

Zufahrt zur Erreichbarkeit der 
Siedlung über Hutten erhal-
ten. Alle Anwohnenden und 
Gewerbebetriebe unterhalb 
der Brücke Richtung Elm so-
wie der Bahnhof sind ab die-
ser Zeit ausschließlich über 
die Ortsdurchfahrt von Elm 
erreichbar. 
Für den überörtlichen Ver-
kehr ändert sich nichts. Der 
Streckenabschnitt ist wäh-
rend der gesamten Sanierung 
ohnehin voll gesperrt, die Um-
leitung erfolgt über Hutten, 
Gundhelm, Herolz und 
Schlüchtern. 
Die Straßenarbeiten sollen im 
Frühjahr 2026 vollständig ab-
geschlossen sein.

Ab 22. September

Brückenarbeiten zwischen 
Elm und Hutten

Schlüchtern. Das ist in heuti-
ger Zeit eine echte Besonder-
heit: 50 Jahre für denselben 
Arbeitgeber tätig zu sein. Jür-
gen Schmidt aus Schlüchtern-
Wallroth hat das geschafft. 
Seit 1. August 1975 ist der 65-
Jährige in Diensten der Stadt 
Schlüchtern. 
Genauso bemerkenswert ist 
die Treue von Silka Bär. Die 
57-Jährige arbeitet seit 40 Jah-
ren im Rathaus. Beide wurden 
jetzt im Rahmen einer kleinen 
Feier geehrt. „Ich bin zutiefst 
beeindruckt von diesen Le-
bensleistungen“, gratulierte 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler (parteilos) und dankte für 
das erfolgreiche Wirken. 
Jürgen Schmidt hatte als 15-
Jähriger nach der Schule sei-
ne Ausbildung zum Verwal-
tungsfachangestellten begon-
nen. Am 1. Juli 1978 kam er in 
die Abteilung Buchhaltung 
und EDV, wurde am 1. Februar 
1985 Abteilungsleiter im Bei-
tragswesen. Nach über 30-jäh-
riger erfolgreicher Tätigkeit 
an dieser Stelle übernahm er 
im Februar 2018 die Leitung 
des städtischen Bauamtes. 
Silka Bär verstärkte nach ih-
rer Ausbildung seit 1. August 
1987 die Kollegen im Standes-
amt, bevor sie seit Dezember 
1989 als Standesbeamtin 
selbst Eheschließungen vor-
nehmen durfte. 1993 dann der 
Wechsel in die Buchhaltung, 
zu der im Jahr 2001 noch die 
EDV-Abteilung hinzukam. Seit 
2010 ist sie nur noch im Be-
reich EDV tätig. Heute leistet 
sie als Systemadministratorin 
wichtige Dienste für alle Kol-
legen im Rathaus. Seit dem 

Jahr 2016 ist Silka Bär zudem 
Vorsitzende des Personalrats 
für die rund 270 städtischen 
Mitarbeiter. 
Beide Jubilare erhielten in 
Anwesenheit von einigen Ab-
teilungsleitern aus den Hän-
den des Bürgermeisters Eh-
renurkunden und ein Präsent. 
Besonders Schmidt dankte er 
für seine Hilfe im Jahr 2018. In 
einer schwierigen Zeit habe er 
die Leitung des Bauamtes 
übernommen. Seitdem seien 
unter seiner Führung „un-
glaublich viele Projekte sou-
verän umgesetzt worden“. 
Mittlerweile habe er mit Jan 
Knüttel seinen Nachfolger ein-
gearbeitet, der die Leitung des 
Bauamtes nahtlos weiterfüh-
ren werde, wenn Schmidt En-
de des Jahres in Ruhestand 
gehe. 

In einer so langen Zeit habe 
sich nicht nur der Mensch ver-
ändert, sondern auch die Rah-
menbedingungen und vor al-
lem die Technik, betonte das 
Stadtoberhaupt. Davon konn-
ten die beiden Jubilare einiges 
berichten. 
Schmidt beispielsweise erin-
nerte daran, dass er mittler-
weile die dritte Version der 
Stadtplatz-Gestaltung erlebe, 
die dritte Version der 
„Schlüchterner Mitte“ sowie 
der Sparkasse. Derzeit arbeite 
er unter dem vierten Bürger-
meister der Bergwinkelstadt.  
Silka Bär hatte sich einst in 
der Schule mit dem ersten Be-
triebssystem von Microsoft 
MS-DOS in den Bereich Da-
tenverarbeitung eingearbei-
tet. Der Umgang mit Compu-
tern habe ihr schon immer 

Spaß gemacht. „Je kompli-
zierter, desto besser. Neue 
Dinge reizen mich“, betonte 
sie. Und sie erinnerte sich da-
ran, dass Jürgen Schmidt 
einst das erste städtische No-
tebook sowie den ersten 
Heimarbeitsplatz der Stadt 
bekam. Schmidt lobte seiner-
seits die gute Zusammenar-
beit mit der Bevölkerung. 
Wichtig sei ihm dabei stets „ei-
ne vernünftige Kommunikati-
on mit dem Bürger“ gewesen. 
Für Bürgermeister Möller ist 
die lange Zugehörigkeit der 
beiden verdienten Mitarbeiter 
ein Indiz dafür, wie die Stadt-
verwaltung einen „sicheren 
Arbeitsplatz“ biete: „Das hat 
eine Qualität und viele Vortei-
le.“ Für den Personalrat dank-
te Moritz Föller und übergab 
Geschenke.

Seltenes Jubiläum für Jürgen Schmidt /  
Silka Bär feiert 40-Jähriges / Lob vom Bürgermeister

50 Jahre im Dienst der Stadt

Besondere Ehrung für langjährige Mitarbeiter im Rathaus Schlüchtern (von links): Jan Knüttel, Jür-
gen Schmidt, Silka Bär, Bürgermeister Matthias Möller und Moritz Föller.  Foto: Stadt Schlüchtern

Für alle Veranstaltungen im GNZ-Kultursaal erhalten

GNZ-ABONNENTEN
10% RABATT

beim Kauf von max. zwei Karten im Vorverkauf
vor Ort im Kundencenter.

TOP-VERANSTALTUNGEN
IM GNZ-KULTURSAAL

Öffnungszeiten: Mo. u. Di. 8.00 –17.00 Uhr, Mi., Do. u. Fr. 8.00 –14.00 Uhr · Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (06051)833251

Diese und noch viele weitere Tickets

erhalten Sie in unserem Kundencenter!

Sie sind noch kein Abonnent?
Hier geht es zum Bestellformular oder rufen Sie
uns einfach an und bestellen: 06051 /833 -291.

NEW CHAPTER

BASELMANN, EICHENAUER, KLÖCKNER, ECKERT

Donnerstag, 11.12.2025, 20.00 UHR

Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Ticket: 21,00 €, Abo-Preis: 18,90 €

KÖRPERWELTEN
„Ausstellung“

Freitag, 26.09. bis Mittwoch, 31.12.2025
Stadthof Hanau

Tickets ab 19,00 €

Bei den Körperwelten/Zeitfenstertickets
gibt es von der GNZ

20% Rabatt im Zeitfenster 26.09. – 19.10.

STEPHAN BAUER – AM ENDE DER NERVEN

UND NOCH SO VIEL EHE ÜBRIG

DONNERSTAG, 23.10.2025, 19.30 UHR

Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Ticket: 27,00 €, Abo-Preis: 24,30 € Hier gibt es
KEINE Abo-Tickets mehr!

ELVIS
„Das Musical“

Freitag, 13.03.2026, 20.00 Uhr
Orangerie, Fulda

Tickets ab 66,50 €

DEPECHE RELOAD
„A Tibute to Depeche Mode“

Samstag, 04.10.2025, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 24,00 €

HAKUNAMATATA
„Das Musical für die ganze Familie“

Mittwoch, 15.10.2025, 16.30 Uhr
Aschaffenburg, Stadthalle am Schloss

Tickets ab 35,50 €, Kinder ab 25,50 €

LITTLE RIVER EAGLES

LIVE 2025

Freitag, 26.09.2025, 19.30 UHR

Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Ticket: 25,00 €, Abo-Preis: 22,50 € Hier gibt es
KEINE Abo-Tickets mehr!

BEGGE PEDER
„Neues und Gebrauchtes!“

Samstag, 22.11.2025, 19.30 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 32,00 €

ONE OF THESE PINK FLOYD TRIBUTES
„50 Jahre Wish You Were Here“

Samstag, 08.11.2025, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 32,50 €

STILL COLLINS – 30 JAHRE STILL COLLINS –
„The Very Best of Phil Collins und Genesis – Live!“

Samstag, 08.11.2025, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 28,50 €

HALLOWEEN PARTY II
„Natürlich wieder mit Live-Band“

Freitag, 31.10.2025, 20.00 Uhr
Schlüchtern, Stadthalle

Tickets ab 15,00 €

BROTHERS IN ARMS
„The Authentic Dire Straits Experience“

Samstag, 04.10.2025, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 32,50 €

THE QUEEN KINGS DELUXE
„…more than A Tribute plus special guest“

Freitag, 26.09.2025, 19.30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Tickets ab 44,40 €

TANGO MEETS GYPSY
„Orchestra Mondo“

Freitag, 10.10.2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, Ehemalige Synagoge

Tickets ab 16,00 €

DOUBLE TOP ACT SHOW
„WHITESNAKE & DEF LEPPARD TRIBUTE BANDS“

Samstag, 11.10.2025, 20.00 Uhr
Schlüchtern, Stadthalle

Tickets ab 25,00 €

GLENN MILLER ORCHESTRA
„directed by Uli Plettendorff“

Montag, 23.02.2026, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadhalle am Schloss

Tickets ab 46,00 €

VON WEGEN LISBETH
„SUPERCOLOR TOUR 2025“

Samstag, 18.10.2025, 19.00 Uhr
Wiesbaden, Schlachthof

Tickets ab 46,60 €
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Gottesdienste 

Kirche

Pastoralverbund  
Steinau-Schlüchtern-
Sinntal 
Hier: Schlüchtern – Herolz – 
Sannerz – Weiperz – 
Sterbfritz – Mottgers – 
Züntersbach 
Samstag, 20.9.: 
Herolz 14.00 Uhr 
Taufe  
Samstag, 20.9.: 
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe 
Schlüchtern 18.00 Uhr heili-
ge Messe  
Sonntag, 21.9.: 
Weiperz 10.00 Uhr heilige 
Messe 
Schlüchtern 10.00 Uhr 
heilige Messe  
Züntersbach 18.00 
Uhr heilige Messe 
Dienstag, 23.9.: 
Sannerz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Mittwoch, 24.9.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe  
Donnerstag, 25.9.: 
Weiperz 18.00 Uhr heilige 
Messe 
Freitag, 26.9.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Sannerz 16.30 Uhr  
Festgottesdienst

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 20.9.: 
Bad Soden 15.30 Uhr heili-
ge Messe in poln. Sprache 
Ahl 18.00 Uhr heilige Messe    
Sonntag, 21.9.: 
KatholischWillenroth 
9.00 Uhr heilige Messe    
Marborn 9.00 Uhr heilige 
Messe   
Alsberg 10.30 Uhr heilige 
Messe  
Salmünster 10.30 Uhr heili-
ge Messe für die Pfarrge-
meinde mit Sonntagskate-
chese    
Salmünster 11.45 Uhr Tauf-
feier  
Romsthal 18.00 Uhr heilige 
Messe  

Kath. Kirchengemeinde  
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 20.9.:  
17.00 Uhr Steinau:  
Sonntagsvorabendmesse  
Sonntag, 21.9.. 
8.30 Uhr Uerzell:     
heilige Messe 
10.00 Uhr Ulmbach: heilige 
Messe 
Dienstag, 23.9.: 
18.00 Uhr Uerzell:    keine 
heilige Messe 
Mittwoch, 24.9.: 
9.30 Uhr Steinau: heilige 
Messe 
Freitag, 26.9.: 
18.00 Uhr Ulmbach:   
heilige Messe

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 21.9.: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Sterbfritz mit Lektor Baude 
10.00 Uhr Jubelkonfirmati-
on in Neuengronau mit Pfr. 
Altvater 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Marjoß mit Lektor Baude 
14.00 Uhr Jubelkonfirmati-
on in Altengronau mit Pfr. 
Altvater

Ev. Kirchengemeinde 
Steinau-Seidenroth-
Marborn und  
Hohenzell-Ahlersbach-
Bellings 
Sonntag, 21.9.: 
Steinau 10.00 Uhr R (A)  Pfr. 
Fleischer  
Jubelkonfirmation   
Hohenzell 10.00 Uhr  Pfr. 
Kroker 
Kirmesgottesdienst 

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken  
Kinzigtal  
Samstag, 20.9.: 
Gottesdienste 
Breitenbach 14.00 Uhr 
Taufe 
Kressenbach 15.30 Uhr 
Sonntag, 21.9.: 
Gottesdienst 
Reinhards 9.30 Uhr 
Hintersteinau 11.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag  21.9.: 
13.30 Uhr  Weichersbach 
Silberkonfirmation für die 3 
Gemeinden. Die Jubilä-
umskonfirmanden bitte wir,  
gegen 13.00 Uhr an der Kir-
che einzutreffen

St. Peter Mernes 
Samstag, 21.9.: 
10.30 Uhr heilige Messe 
18.00 Uhr Segnung Ziegen-
hof  von Fam. Schreiber 
(Hellental) in Mernes 
Montag, 22.9.: 
19.00 Uhr Friedensgebet

Steinau.  Einen Tag in der 
reizvollen Auenlandschaft der 
Jossa genießen, ins Leben auf 
dem Bauernhof eintauchen 
und leckeres Essen genießen: 
Der Hoftag des Bioland-Hof-
guts Marjoß ist seit vielen Jah-
ren ein Anziehungspunkt für 
Familien und Interessierte 
aus Nah und Fern. 
Auch in diesem Jahr hat das 
Team des Hofguts, wo Men-
schen mit und ohne Behinde-
rungen in der Landwirtschaft, 
Tierpflege und Lebensmittel-
herstellung arbeiten, zahlrei-
che Programmpunkte vorbe-
reitet. Los geht es am Sonntag, 
21. September, um 11 Uhr, das 
Ende ist gegen 17 Uhr vorge-

sehen. Gäste können eine 
Fahrt mit dem Traktor ins 
Grüne unternehmen, eine 
Hofführung erleben oder an 
einem der zahlreichen Stände 
regionale Lebensmittel ein-
kaufen. 
Auch für die Kleinen wird es  
ein im wahrsten Sinne des 
Wortes bunter Tag: Sie können 
mittels Farbschleuder und Pa-
pier farbenfrohe Kunstwerke 
gestalten, beim Dosen werfen 
kleine Preise gewinnen oder 
auf einem der putzigen Hof-
gut-Ponys reiten. 
Seit 1976 gehört das Hofgut, 
das am Ortsrand des Steinau-
er Stadtteils Marjoß liegt, zum 
BWMK (Behinderten-Werk 

Main-Kinzig) und bietet Men-
schen mit Behinderungen 
Qualifizierungs- und Arbeits-
möglichkeiten in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb. Be-
kannt ist das Hofgut unter an-
derem für seine Miethühner. 
Das Federvieh lebt in mobilen 
Ställen und kann sich frei auf 
den Wiesen des Hofguts bewe-
gen. Das Miethuhn-Konzept 
sieht vor, dass Kundinnen und 
Kunden ein Abo abschließen 
können und dann pro Woche 
sechs frische Bio-Eier an einer 
von mehr als 20 Abholstellen 
im Main-Kinzig-Kreis bezie-
hen können. 
Vor einigen Jahren wurde auf 
dem Hofgut auch ein Naturer-

lebniszentrum etabliert, das 
Erwachsenen, Jugendlichen 
und Kinder die Abläufe im 
Ökosystem nahebringt. Zahl-
reiche Kurse und Workshops 
wie Esel-Trekking, Körbe 
flechten oder Seminare zur 
Honigbiene laden dazu ein, 
selbst aktiv zu werden und die 
Natur zu erleben. 
Überdies ist das Hofgut Mar-
joß Mitglied im Projekt „Lern-
feld Landwirtschaft“ des Main-
Kinzig-Kreises und bietet Ki-
ta- und Schulkindern die 
Möglichkeit, die Bildungs-
möglichkeiten zu nutzen, die 
ein Bauernhof bietet, der auf 
ökologische Weise wirtschaf-
tet.

Erlebnistag auf dem Hofgut Marjoß am 21. September von 11 bis 17 Uhr

Wo es gackert, grunzt und wiehert

Bad Soden-Salmünster. 
Für ihr ehrenamtliches En-
gagement in der Schulbü-
cherei, im Schulsanitäts-
dienst und bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr wurden 
sechs Schüler der Henry-
Harnischfeger-Schule Bad 
Soden-Salmünster in einer 
Feierstunde im Main-Kin-
zig-Forum ausgezeichnet. 
Lena Beschke, Larissa 
Hergert, Quentin Dierl 
und Fabio Scholz engagie-
ren sich freiwillig im 
Schulsanitätsdienst der In-
tegrierten Gesamtschule 
in Salmünster, ihre Mit-
schülerin Jana Langlitz be-
treut den Büchereidienst 
und Philipp Günther setzt 
sich ehrenamtlich bei der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Streitberg ein. Alle sechs 
Schüler wurden von der 
Henry-Harnischfeger-
Schule ins Programm 
„Freiwilliges Soziales 
Schuljahr Hessen“ (FSSJH) 
aufgenommen, das die Eh-
renamtsagentur des Land-
kreises koordiniert. Ein 
ganzes Schuljahr arbeiten 

die Teilnehmer mindes-
tens je zwei Stunden pro 
Woche ehrenamtlich an ih-
rer „Dienststelle“, die da-
rüber ein Zeugnis aus-
stellt. Dieses wurde den 
Teilnehmern während ei-
ner Feierstunde im Main-

Kinzig-Forum Gelnhausen 
von Landrat Thorsten 
Stolz (SPD) feierlich über-
reicht. Nicole Dönges und 
Sven Scharf, Lehrkräfte 
der Henry-Harnischfeger-
Schule, sind stolz auf ihre 
Schützlinge. 

Auch Julia Czech, Rekto-
rin und Pädagogische Lei-
terin der Henry-Harnisch-
feger-Schule, freut sich 
über die Auszeichnung. 
Ehrenamtliches Engage-
ment in Vereinen und In-
stitutionen sei „der Kitt, 
der die Gesellschaft zu-
sammenhält“. Während 
der feierlichen Zertifikats-
übergabe durch den Land-
rat des Main-Kinzig-Krei-
ses Thorsten Stolz traf die 
Delegation der Henry-Har-
nischfeger-Schule auf viele 
ehemalige Schüler, die 
sich weiterhin ehrenamt-
lich engagieren. Seit drei 
Jahren ist die Henry-Har-
nischfeger-Schule offiziel-
le FSSJH-Schule des Main-
Kinzig-Kreises und fördert 
aktiv das ehrenamtliche 
Engagement ihrer Schüler. 
Ab dem Alter von 14 Jah-
ren können sich ehren-
amtlich interessierte und 
bereits engagierte Schüler 
an die Schulleitung wen-
den und sich zu diesem 
Programm anmelden, er-
läutert.

Feierliche Würdigung von sechs Henry-Harnischfeger-Schülern

Engagement im Ehrenamt

Die ausgezeichneten Schülerinnen und Schüler der Henry-Har-
nischfeger-Schule eingerahmt von Landrat Thorsten Stolz 
(rechts), Lehrkraft Nicole Dönges (Zweite von rechts), Rektorin 
Julia Czech (Zweite von links) und Vertreterinnen und Vertretern 
der Ehrenamtsagentur sowie des Staatlichen Schulamtes. Eben-
falls mit auf der Bühne: Ehemalige Schülerinnen und Schüler der 
Henry-Harnschfeger-Schule, die sich weiterhin ehrenamtlich en-
gagieren.

Sinntal. Nach dem erfolgrei-
chen Auftakt im Juni mit der 
„kleinen Gewerbeschau“ in 
Schwarzenfels, an der sich 
viele ortsansässige Firmen 
des Sinntaler Ortsteils betei-
ligten, findet nun die nächste 
Veranstaltung in Weichers-
bach statt. Weichersbach, be-
kannt als das „Schulbauern-
dorf“, ist anders als andere 
Ortsteile in Sinntal. 
Dort leben die „Holzmächer“, 

Gemüsezüchter, Landwirte, 
Zimmerleute und Menschen, 
die mit ihren Händen und ih-
rem Herz bei der Herstellung 
von Lebensmitteln, Brenn-
holz und allem, was das 
Landleben lebenswert macht, 
dabei sind. Mit knapp 800 
Einwohnern auf 1300 Qua-
dratmetern Fläche ist Wei-
chersbach kein kleines Dorf. 
Die Gewerbetreibenden des 
Ortes werden am 21. Sep-

tember zeigen, was sie zu 
bieten haben. Der Auftakt 
findet morgens an der Kirche 
statt, gefolgt von einem 
Rundgang durch die Ausstel-
lungsfläche, die sich auf drei 
Orte konzentriert. Auf der 
Biemühle wird es wundervol-
le Momente mit einer liebe-
voll gestalteten Hochzeitsde-
koration und kulinarischen 
Köstlichkeiten geben. Der 
Schulbauerndorfverein be-

lebt die Ortsmitte und das 
Firmengelände am Rehacker 
wird zum Holzfäller- und 
„Holzbearbeitungsmekka“. 
Dort schlagen Männerher-
zen höher beim Anblick gro-
ßer Forst- und Landmaschi-
nen, Holzspalter, Brennholz-
verarbeitung und vielem 
mehr. Für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt sein, 
selbstverständlich ist der 
Eintritt frei.

Gewerbeschau zeigt Vielfalt des Dorflebens  

Kommen – Sehen – Staunen in Weichersbach  

Das Magazin für Offenbach, Hanau & Umgebung
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Main-Kinzig-Kreis. „Wir müs-
sen heute leider mitteilen, 
dass die Kleidersammlung, 
die von den Basisgruppen der 
Katholischen Arbeitnehmer-
bewegung im Main-Kinzig-
Kreis für den Samstag, 25. Ok-
tober, angekündigt war, aus-
fallen wird“, erklärt Klaus 
Schmitt, Vorsitzender des 
KAB-Diözesanverbandes in 
Fulda. „Die Situation auf den 
Märkten hat sich extrem ver-
schlechtert.“ 
Zum einen seien Absatzmärk-
te vor dem Hintergrund des 
Krieges in der Ukraine einge-
brochen. Zugleich seien die 
Produktionsmengen im Zuge 

des sog. Fast-Fashion-Trends 
enorm angewachsen, der zu-
dem eine große Masse min-
derwertiger Stoffe in die Sam-
melstellen spüle. „Die Folge ist 
ein dramatischer Preisverfall 
für die Altkleidung.  
Er führt dazu, dass wir vor Ort 
nicht mehr ohne finanziellen 
Verlust arbeiten können, ob-
wohl unsere Kräfte ehrenamt-
lich tätig sind“, begründet 
Schmitt die Absage.  
„Wir bedauern es sehr, dass 
wir uns in den Ortschaften des 
Main-Kinzig-Kreises in die-
sem Jahr kurzfristig von der 
Altkleidersammlung zurück-
ziehen müssen.“

KAB Fulda sagt Aktion im Main-Kinzig-Kreis ab

Keine Kleidersammlung

Sinntal. Die CDU Sinntal plant 
für die kommenden Monate, 
alle zwölf Sinntaler Ortsteile 
zu besuchen. Die Christdemo-
kraten möchten sich ein Bild 
von den Wünschen und Anlie-
gen vor Ort machen und mit 
den Bürgern in einen offenen 
Dialog treten.  
Der erste Termin für die Orts-
teilbegehungen ist Samstag, 
27. September. An diesem Tag 
wird die CDU Sinntal in Ober-
zell ab 10 Uhr am Bürgerhaus, 
in Züntersbach ab 11.30 Uhr 

am Feuerwehrgerätehaus und 
in Schwarzenfels ab 13.30 Uhr 
am Haus der Begegnung un-
terwegs sein. Alle Einwohner 
sind eingeladen, sich zu betei-
ligen, ihre Anliegen vor Ort 
vorzubringen und Anregun-
gen zu geben. Im Vorfeld kön-
nen Themen und Vorschläge 
für Begehungsziele für alle 
zwölf Sinntaler Ortsteile per 
E-Mail an cdu-sinntal@gmx.de 
oder telefonisch unter Tel. 
06664/1372 eingereicht wer-
den.

Dialog mit Bürgern in allen Ortsteilen geplant

CDU besucht 
Sinntaler Ortsteile

Bad Soden-Salmünster. Vor 
knapp sieben Monaten waren 
die NABU-Mitglieder der 
Ortsgruppe „Mernes/Jossa-
tal“ bereits versammelt.  
Sie wählten am 28. März ein 
Vorstandsteam, das die Natur-
freunde in das Jubiläumsjahr 
2027 zum 100. Geburtstag füh-
ren sollte. Nun ist der Vorsit-
zende, Leo Klübenspies, aus 
gesundheitlichen Gründen 
zurückgetreten. 

Die verbliebenen Vorstands-
mitglieder und Beisitzer rufen 
alle Mitglieder und Freunde 
des Naturschutzes dazu auf, 
die außerordentliche Mitglie-
derversammlung am Freitag, 
den 17. Oktober, zu besuchen – 
einzigen Tagesordnungspunk-
te: Neuwahlen des Vorsitzen-
den und seines Stellvertre-
ters, Verschiedenes. Beginn ist 
um 19 Uhr im Gasthaus „Zum 
Jossatal“ in Mernes.

Rücktritt des Vorsitzenden / Neuwahl am 17. Oktober

NABU-Gruppe Mernes-
Jossatal muss wählen

Schlüchtern. Die Europa-
Akademie Schlüchtern erin-
nert in einer Ausstellung mit 
Autographen und Artefakten 
des Sinntaler Hobby-Histori-
kers Erhard Belz an den 35. 
Jahrestag der Deutschen Ein-
heit. Eröffnet wird die Aus-
stellung am 28. September 
um 14 Uhr im Bergwinkelmu-
seum in Schlüchtern, 
Schlossstraße 15. Die Ausstel-
lung erzählt Deutschlands 
Weg von der Teilung bis zur 
Wiedervereinigung, ergänzt 
mit bisher unveröffentlichten 
Privatfotos aus der Wende-
zeit, auch mit Bezug zur Regi-
on, die damals ein Zonen-
randgebiet war. Die Ausstel-
lung ist Auftakt einer Projek-
treihe der Europa-Akademie 
Schlüchtern mit Thema „35 

Jahre vereint“ und richtet 
sich als Bildungsangebot an 
Schulen, Vereine und die in-
teressierte Öffentlichkeit in 
Stadt und Kreis. Die Präsen-
tation ist chronologisch auf-
gebaut und beginnt mit dem 
Bau der Berliner Mauer in 
der Nacht vom 12. auf den 13. 
August 1961. Schlusspunkt 
der Ausstellung ist der Fest-
akt am Brandenburger Tor in 
Berlin in der Nacht vom 2. auf 
den 3. Oktober 1990, dem Tag 
der Deutschen Einheit. Er-
hard Belz zeigt Fotos und Ma-
terialien mit Originalunter-
schriften unter anderem von 
Konrad Adenauer, Walter 
Ulbricht, Willy Brandt, Mi-
chail Gorbatschow und Hel-
mut Kohl. Viele Unterschrif-
ten wurden auf Fotos signiert, 

die mittlerweile in den Ge-
schichtsbüchern zu finden 
sind. So wird das berühmte 
Foto mit Unterschriften von 
Kanzler Kohl, Außenminister 
Genscher und Generalsekre-
tär Gorbatschow vom 16. Juli 
1990 im Kaukasus gezeigt. 
Dort gab Gorbatschow grünes 
Licht für die Mitgliedschaft 
eines vereinten Deutschlands 
in der Nato. Ein besonderes 
Dokument ist auch ein Foto 
der Unterzeichnung des 
„Zwei-plus-Vier-Vertrages“ 
vom September 1990 - mit 
Unterschriften aller vier Au-
ßenminister der alliierten Be-
satzungsmächte, den beiden 
deutschen Staaten sowie Ge-
neralsekretär Gorbatschow. 
Auf dieses Stück ist Belz be-
sonders stolz, zumal es von 

einem Sammlerkollegen 
stammt, der das Foto vom 
letzten DDR-Ministerpräsi-
denten Lothar de Maizière 
erhielt. Das Foto war über 
eineinhalb Jahre in Europa 
unterwegs, bis es wieder den 
Weg nach Deutschland fand. 
Zeitzeugen wie Außenminis-
ter Genscher und Minister 
Möllemann haben sich dafür 
eingesetzt, damit die Unter-
schriften komplettiert wer-
den konnten. Öffnungszeiten 
der Ausstellung: Jeden ers-
ten und dritten Donnerstag 
im Monat 16 Uhr bis 20 Uhr 
und jeden ersten und dritten 
Sonntag im Monat 11 Uhr bis 
15 Uhr. Sonderführungen: In 
Absprache mit Erhard Belz 
unter Tel. 01551/118257 oder 
erhardbelz@gmail.com.

Artefakte und Autographen im Bergwinkelmuseum  

Ausstellung zur Deutschen Einheit  

Bad Soden-Salmünster. Bei 
strahlendem Sonnenschein 
fand der vierte Tag der offe-
nen Tür am Ort der Meditati-
on in Katholisch-Willenroth 
statt. Besucher aus der Region 
erkundeten das weitläufige 
Gelände, nahmen an Mit-
mach-Angeboten teil und in-
formierten sich über die Akti-
vitäten der Meditationsorga-
nisation. 
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm bot Meditationseinhei-
ten, Yoga-Sessions, ein Kin-
derprogramm mit Bastelstati-
on, Spielen, Schatzsuche und 
Sportturnier sowie Führungen 
über das Gelände. Eine Aus-
stellung informierte über die 
Arbeit und Projekte am Ort 
der Meditation. Für das leibli-
che Wohl sorgten Kaffee, 
selbstgebackener Kuchen und 
herzhafte Speisen. 
Das Begrüßungsprogramm 
wurde musikalisch eingeleitet 
und von Grußworten beglei-
tet. Dr. Binytha Raabe, Vorsit-
zende der Meditationsstif-
tung, betonte die Bedeutung 
des Ortes für Meditation und 

inneres Gleichgewicht. Betti-
na Müller überbrachte Grüße 
und eine Spende im Namen 
von Landrat Thorsten Stolz. 
Bürgermeister Dominik 
Brasch lobte die Entwicklung 
des Projekts. Ortsvorsteherin 
Verena Schade dankte für das 
Engagement und beschrieb 
den Tag als „Tag der Begeg-
nung und Freude“. Zu den Eh-

rengästen zählten auch Bür-
germeister Fabian Fehl und 
Dr. Sascha Raabe. 
Der NABU-Ortsverband 
Brachtal/Birstein war mit ei-
nem Stand vertreten. Jörg 
Uwe Landmann, Bettina Rusz-
nyak und Dr. Petra Wurst in-
formierten über Flora und 
Fauna und boten den Bau von 
Nistkästen an. Auch Thomas 

Mathias, Vorsitzender des NA-
BU-Kreisverbands, war vor 
Ort. 
Am Ende des Programms 
wurde den ehrenamtlichen 
Helfern gedankt. Die Organi-
satoren zogen ein positives Fa-
zit und freuten sich über das 
Feedback der Besucher. Jeder 
sei jederzeit herzlich willkom-
men.

Erfolgreicher Tag der offenen Tür am Ort der Meditation

Ein Ort der offenen Tür 

Bürgermeister Brasch, Sascha Raabe, Bettina Müller, Bürgermeister Fehl und Gattin (von links).

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern    20. bis 26. September 2025

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

20.09.25:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10  

21.09.25:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 

22.09.25:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
    Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

23.09.25:  Alte Apotheke, Flieden
    Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42

24.09.25:  Löwen-Apotheke, Sinntal-Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00

25.09.25:  Vogelsberg-Apotheke, Brachttal-Schlierbach
  Wächtersbacher Straße 33 ..................(0 60 53) 97 97 

26.09.25:  Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 32 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 32 Jahre später, können Sie aus 45
Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens, Deutschlands und Frankreichs.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

HARZ
Enjoyhotel Harz in Goslar-Hahnenklee

28995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

SAUERLAND
Enjoyhotel Marleen in Siedlinghausen

19995
p.P.

5 TAGE AB €

Mit einer typisch
deutschen Café-Bar

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

24995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

26995
p.P.

5 TAGE AB €

Am Rande der
historischen Innenstadt

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

24995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Bustour
durch das Moselgebiet

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

21995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in B

29995
p.P.

5 TAGE AB €

Bad Salzschlirf

NEU

Kostenlose Busfahrt/Shuttle-
service zur Barockstadt Fulda

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

27995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00* Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
* Alkoholische Getränke bis 22.30 Uhr aufgrund der
französischen Gesetze und Vorschriften.

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung,
z. B. ein Spaziergang und Live-Musik.
Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

Für alle Enjoyhotels gilt:

ELSASS - VOGESEN
Enjoyhotel Des Vosges - Elzas in

32995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Innenpool und Sauna

KlingenthalKlingenthal

NEU
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Suche ab sofort eine 1-3 Zimmer
Wohnung im Raum Gelnhausen und 
Gründau, auch renovierungsbedürf-
tig. t 06051/6095826 

Achtung: Kaufe alte Musikinstrumen-
te, z.B. Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon, Fagott, Gitarre 
usw., auch reparaturbedürftig. 
t 06051/6095826 o. 0176/37656265

Achtung, Antikhändler kauft alte 
Schränke, Tische, Nähmaschinen, 
Gemälde, alte Bleikristalle, Silberbe-
stecke. Zahle Höchstpreise. 
t  0172/5962260
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ImmobilienMarkt

Auto & VerkehrFundGrube
Bekanntschaften Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Pflege/Betreuung

Pflege/Betreuung

Reinigung

Rund ums Haus

Umzug

Verkäufe

Garagen Mietgesuche

Grundstücke Vermietungen

Immobilien

Mietgesuche

Autohandel

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Kaufe PKW, Geländewagen u. Bus-
se aller Art - auch mit Mängeln u.
Unfallschäden - zu reellen Preisen.
Wir zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 0170-9669002

Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047-986370, 0173-1700586
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Biete 24 h-Betreuung zu Hause.
t 0170/2004929
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Hoti Malermeister: Innen/Außen An-
strich/Putz, Tapezier-/Lackierarbei-
ten, Trockenbau, Vollwärmeschutz, 
Badsanierung (auch barrierefrei), 
Bodenbelag: Fliesen, Laminat, Vinyl. 
t 0160-96687594

Handwerker Gert übernimmt für Sie 
Trockenbauarbeiten, Fliesen/Laminat 
verlegen, tapezieren/streichen, Fas-
sadendämmung/Außenputz, Gerüst 
stellen, Demontagearbeiten, Reno-
vierungen aller Art. t 0171/5140161

Die Ameisen: Entrümpelungen, 
Haushaltsauflösung, Umzüge, Reno-
vierung, Garten- u. Abrissarbeiten,
Gewerbe, Haus-, Messi- und Pro-
blemwohnungen t 06053-7775,
06184-905729, 01522-2038811
www.ameisen-heimerl.de

Die Ameisen - Umzüge: Senioren, 
privat o. gewerblich, nah o. fern, mit 
Packhilfe o. einfacher Transport - Die
Ameisen helfen Ihnen vor Ort. 
t 06053-7775 und 06184-905729,

Mobil: 01522-2038811

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Handwerker hat Termine frei! Ich 
verlege Fußböden, streiche, tapezie-
re, Trockenbau, Fliesen verlegen. 
t  0151-19131096
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*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen
Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei. • 1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Kollagen ist längst mehr als
ein Hollywood-Hype – es hat
sich zu einem festen Bestand-
teil der Schönheitsroutine von
Millionen Menschen weltweit
entwickelt. Ein Löffel Kol-
lagenpulver täglich soll der
langersehnte Ausweg für viele
ihrer Problemchen sein. Aber
funktioniert das wirklich?

Der Blick in den Spiegel und
endlich zufrieden sein – für vie-
le scheint dieser Wunsch dank
Kollagen wahr geworden zu sein.
Im Netz findet man zahlreiche
positive Rezensionen wie diese:
„Meine Haut sieht hervorragend
aus und es wachsen mehr Haare
nach.“ Das sind erstaunliche in-
dividuelle Aussagen. Doch wie
viel Wahrheit steckt dahinter?
Und was sagt die Wissenschaft?

Was wirklich dran ist am neuen Beauty-Trend für schöne Haut, Haare und Nägel.
Und worauf Sie unbedingt achten sollten!

Kollagen-Pulver im Kaffee:
Wunderwaffe der Stars oderwirkungslos?

benötigt.1 Biotin, Zink
und Kupfer unterstützen
zusätzlich Haut, Haare,
Nägel und Bindegewebe.**

Geschmacksneutral und
hervorragende Löslichkeit
Das geschmacksneutrale Pul-

ver lässt sich unkompliziert in
Tee, Kaffee oder Mahlzeiten
einrühren und ist dank des
beigelegten Dosierlöffels ein-
fach anzuwenden. Verbraucher
berichten von unterschiedlich
schnellen Erfolgen und bestä-
tigen, dass ein regelmäßiger
täglicher Verzehr wichtig ist. Es
wird ein Verzehr von mindes-
tens 12 Wochen empfohlen.
Erworben werden kann das

Präparat in der Apotheke oder
online. Sollte Ihre Apotheke das
Produkt nicht vorrätig haben,
kann es innerhalb weniger Stun-
den bestellt werden.

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

Fakt ist: Die sichtbaren Zei-
chen des Alterns sind oft das
Ergebnis eines natürlichen Pro-
zesses. Der Körper produziert
ab dem 25. Lebensjahr immer

an. Er verwendet für sein Kol-
lagenpulver ausschließlich das
hochreine SOLUGEL™ ULTRA
BD Kollagenhydrolysat, das aus
natürlichen und kollagenreichen
Materialien und durch ein streng
kontrolliertes Verfahren gewon-
nen wird. Das Besondere an
SOLUGEL™ ULTRA BD: Durch
eine enzymatische Verarbeitung
entstehen kleine, bioaktive Pep-
tide, die vom Körper leicht auf-
genommen und effektiv verwer-
tet werden können. Zusätzlich
enthält es Vitamin C, was der
Körper für die Kollagensynthese

weniger Kollagen. Dieses
wichtige Protein verleiht Haut,
Haaren und Nägeln ihre ju-
gendliche Vitalität und Strahl-
kraft. Tatsächlich lässt sich die
Kollagenaufnahme gezielt un-
terstützen. Man sollte jedoch
auf ein hochwertiges Präparat
achten, das der Körper optimal
verwerten kann.

Die Nr. 1* aus der Apotheke:
pureSGP Kollagen Peptide
Genau hier setzt der phar-

mazeutische Hersteller von
pureSGP Kollagen Peptide

Online Shop:
www.pureSGP.de

Reinstes
Kollagen in

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.1*
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Abbau von Kollagen im Alter

Gesundheit
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Gut aussehende Sie, 175cm groß, 
79 J., NR, NT, sucht Partner ab 70 J. 
für gemeinsame Unternehmungen. 
Chiffre 76497

ICH GLAUBE AN DIE „L I E B E“, 
ZÄRTLICHKEIT + KUSCHELN !

E V A, 60 J. / 1,69, ledig. Meine Kinder 
sind bereits aus dem Haus, beruflich 
bin ich als Sekretärin tätig. Ich bin 
witzig, einfühlsam, charmant, treu 
und verführerisch mit strahlendem 
Lachen. Meinen schlanken Körper 
und meinen Geist halte ich durch 
Fitness fit. Wenn ich über eine Wald-
wiese gehe und die ersten bunten 
Blätter fallen, träume ich von der 
Liebe – von einer zärtlichen Hand, 
die mich so sanft streichelt wie der 
Wind. Ich mag Wochenendtrips, 
ein Stadtfest, oder wir genießen 
zu Hause Brezel & Bratwurst – und 
dazu für Dich ein kühles Bier. Ich 
möchte für Dich da sein, zusam-
menhalten, und zu zweit stehen wir 
fröhlich gegen den Wind. Ich wün-
sche mir über pv ehrliche, treue Lie-
be und Leidenschaft. Kein Millionär, 
kein Top-Model – sondern ein ehrli-
cher, liebevoller Partner … Bitte rufe 
gleich an, Tel. 01520-7866545, auch 
am Wochenende, oder E-Mail an: 
EvaFrei59@wz-mail.de.
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GN-Roth, Historisches Fachwerk-
haus, 136 m2 Wfl. + WaKü + Abst.-
raum, 6 Zi., EBK, WaBad m. DU + G-
WC, Gas-Zentralhzg., betonierter
Keller, abgeschl. Hof m. 2 PKW-
Stellpl., Gartenanteil, € 950,- KM + 2
MM Kt., ab 1.11. frei. Chiffre 10703 
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Liebe Leser, haben Sie auch unseri-
öse Ankäufer und leere Versprechen 
satt? Ich kaufe Ihre Garderobe sowie 
Accessoires u.v.m. zu fairen Preisen. 
t 0163/6813850



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 20. September 2025Lokales

Gelnhausen. Am Freitag, 26. 
September, erwartet Musik-
freunde von Rock, Soul und 
Country ein ganz besonde-
rer Abend. 
 
An dem Datum kommt im 
Rahmen der langjährigen 
Reihe „Kultur im Presse-
haus” des Druck- und Pres-
sehauses Naumann die 
Band „Little River Eagles“ 
nach Gelnhausen in den 
GNZ-Kultursaal des Presse-
hauses. Die Band ist die eu-
ropaweit einzige Musik-
gruppe mit dem 2in1-Tribu-
te-Konzept „The best of ea-
gles & little river band“ und 
lädt ein auf eine emotionale 
Reise durch die klangliche 
Welten der legendären Ea-
gles und der Little River 
Band. Mit ihrer 2in1-Tribute-

Konzertreihe „Take it Easy 
(on me) - Tour 2024  verspre-
chen die Musiker ein High-
light für alle Musikliebhaber 
und Fans verschiedener 
Genres. Ein Konzert der Litt-
le River Eagles ist ein Muss 
für Rock-, Soul-, Blues- und 
Country-Fans, die mehr-
stimmige Gesangs- und Gi-
tarren-Arrangements lieben 
und auf feinste rockige, ge-
fühlvolle und harmonische 
Westcoast-Music stehen. Be-
ginn des Konzerts ist 20.30 
Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr.  
 
Tickets für die Veranstaltung 
können im Kundencenter 
des Pressehaus Nauman er-
worben werden. Abonnenten 
der Gelnhäuser Neuen Zei-
tung bekommen zudem zehn 
Prozent Rabatt.

Band „Little River Eagles“ kommt im 
September nach Gelnhausen

Eine musikalische Zeitreise:

Schlüchtern. Was hatte der 
Mann auf einem fremden 
Grundstück und in einem 
fremden Auto verloren? Eine 
Antwort auf diese Frage soll 
nun ein Strafverfahren brin-
gen, dass gegen einen 27-Jäh-
rigen Mann wegen Verdachts 
des versuchten Diebstahls so-
wie ferner wegen eines Ver-
stoßes gegen das Waffenge-
setz geführt wird. Den Ermitt-
lungen vorausgegangen war 
die Mitteilung einer aufmerk-
samen Anwohnerin der Berg-
straße am frühen Mittwoch-
morgen des 17. Septembers, 
wonach die Frau gegen 2.40 
Uhr eine verdächtige Person 
über ihre Überwachungska-
mera beobachtet habe. Der 
Unbekannte sei um ihr Haus 
geschlichen und anschlie-
ßend in Richtung Straße ver-
schwunden, gab sie am Tele-
fon an. Die vor Ort eingesetz-
ten Polizeibeamten sichteten 
gemeinsam mit der Zeugin 
das Videomaterial, auf dem 
ein dunkel gekleideter Mann 
zu sehen war, der 20 bis 30 
Jahre alt war und mit Kappe 
sowie einer Hose mit auffälli-
gen, seitlich verlaufenden 
Streifen bekleidet war. Bei 
der sofort eingeleiteten Fahn-
dung entdeckten die Einsatz-
kräfte kurz darauf in der na-
hegelegenen Kinzigstraße ein 
geparktes Fahrzeug mit ein-
geschalteter Innenbeleuch-
tung. Im Inneren lag ein, mit 
dem Oberkörper über der 
Mittelkonsole gebeugter 
Mann, auf den die Beschrei-
bung auf dem Video passte. 
Es handelte sich um einen 27-
jährigen, den die Beamten 
daraufhin vorläufig festnah-
men. Bei seiner Durchsu-
chung fanden sie unter ande-
rem eine Tierabwehrpistole 
sowie mehrere Kleinkaliber-
patronen - beides wurde si-
chergestellt. 
Währenddessen erschien der 
Halter des betroffenen Fahr-

zeugs am Einsatzort. Er stell-
te fest, dass sein Auto zwar 
durchwühlt worden war, je-
doch offenbar nichts entwen-
det wurde. Wie der mehrfach 
polizeibekannte Tatverdäch-
tige in den Wagen kam, ist 
noch unklar. 
Unter anderem zur Klärung 
seiner Identität wurde er zur 
Polizeistation gebracht, wo er 
im Zuge einer ersten Befra-
gung äußerte, aufgrund von 
Alkoholkonsum in das Fahr-
zeug geraten zu sein. Ein 
durchgeführter Atemalkohol-
test ergab allerdings 0,0 Pro-
mille, was Zweifel an seiner 
Aussage aufkommen ließ. 
Nach Abschluss der polizeili-
chen Maßnahmen wurde er 
wieder auf freien Fuß gesetzt. 
Weitere Zeugen melden sich 
bitte bei der Polizeistation 
Schlüchtern (06661 9610-0). 
In den vergangenen Wochen 
registrierte die Polizei im 
Main-Kinzig-Kreis mehrere 
Taten, die offenbar auf das 
Konto von sogenannten 
„Klapperern“ gehen. Das sind 
Personen, die bei geparkten 
Fahrzeugen an der Tür zie-
hen um zu testen, ob diese 
verschlossen sind. Falls der 
Wagen nicht verriegelt ist, 
wird er von ihnen geöffnet 
und nach Wertgegenständen 
durchsucht. Da solche Fälle 
immer mal wieder vorkom-
men, raten die Beamtinnen 
und Beamten daher eindring-
lich dazu, geparkte Fahrzeu-
ge stets zu verschließen, kei-
ne Wertgegenstände im Fahr-
zeug zu lassen und sie an 
möglichst sicheren Orten ab-
zustellen (beispielsweise in 
einer abschließbaren Garage 
oder einem ausgeleuchteten 
Ort). Denn Täter nutzen jede 
Möglichkeit zum Diebstahl. 
Ob der 27-Jährige unter die-
sem Tätertyp einzuordnen ist 
und im Zusammenhang mit 
den zurückliegenden Taten 
steht, wird nun geprüft.

Ermittlungen gegen 27-Jährigen

Zügige Festnahme

Fulda. Beim Musicalsommer 
Fulda 2025 kamen 12.330 Euro 
an Spenden für „Forschung 
hilft“, die Stiftung zur Förde-
rung der Krebsforschung am 
Universitätsklinikum Würz-
burg, zusammen. 
Am 29. August dieses Jahres 
überreichte Peter Scholz, Ge-
schäftsführer der Spotlight 
Musicals GmbH, einen Spen-
denscheck über 12.330 Euro 
an die Stiftung „Forschung 
hilft“. Diese fördert beson-
ders aussichtsreiche Krebs-
forschungsprojekte am Uni-
klinikum Würzburg (UKW). 
Zusammengetragen worden 
war der Betrag auf Vermitt-
lung des Lions Clubs Fulda 
vom Team des Musicals „Ro-
bin Hood“, das beim diesjäh-
rigen Musicalsommer Fulda 
gespielt wurde. Am Ende von 
vielen Vorstellungen des 
dreimonatigen Festivals sam-
melten die Ensemble-Mitglie-
der Spenden bei den Besu-
cherinnen und Besuchern.  
 
Den symbolischen Riesen-
scheck nahmen die Vorsit-
zende des Stiftungsrats Ga-
briele Nelkenstock sowie das 
Stiftungsratsmitglieder Prof. 
Dr. Hermann Einsele und 
Björn Steinacker aus dem 
Stiftungsbeirat entgegen. Ga-
briele Nelkenstock kommen-
tierte: „Wir sind begeistert, 
dass mit diesem beispielhaf-
ten Engagement wie schon im 
vergangenen Jahr wieder ei-
ne so hohe Summe erzielt 
wurde. Herzlichen Dank an 
alle, die an der Durchführung 
der großartigen Aktion betei-
ligt waren – und natürlich an 
die vielen großzügigen Spen-
derinnen und Spender!“ 
Peter Scholz zeigte sich stolz, 

mit dem Geld aktiv die 
Krebsforschung unterstützen 
zu können. Vor dem Hinter-
grund eines tragischen 
Krankheitsfalls in der eige-
nen Familie soll das Geld 
nach seinem Wunsch konkret 
der Forschung zum Glioblas-
tom, dem bei Erwachsenen 
häufigsten bösartigen Hirntu-
mor, zugutekommen. Laut 
dem international anerkann-
ten Krebsexperten Einsele 
haben Glioblastom-Patientin-
nen und -Patienten derzeit 
leider noch eine sehr ungüns-
tige Prognose. „Umso wichti-
ger ist es, mit innovativen 

Forschungsprojekten das 
Wissen über die Erkrankung 
und mögliche Therapieansät-
ze zu vermehren“, unter-
strich der Direktor der Medi-
zinischen Klinik II des UKW. 
Jeder gespendete Euro trage 
nach den Worten des Profes-
sors dazu bei, der Heilung ei-
nen kleinen Schritt näher zu 
kommen. 
 

Über „Forschung hilft“ 
 
Die Stiftung „Forschung hilft“ 
wurde Ende 2017 vom Würz-
burger Verein „Hilfe im 
Kampf gegen Krebs“ gegrün-

det. Seither schüttet die Stif-
tung jährlich Förderpreisgel-
der an lokale Krebsforsche-
rinnen und -forscher aus. Bis-
lang flossen 904.000 Euro in 
insgesamt 69 geförderte Pro-
jekte. Weitere Infos gibt es 
unter www.forschung-hilft.de.  
 
Wer die Stiftung weiter vo-
ranbringen will, kann außer-
dem auf folgendes Konto 
spenden:  
Stiftergemeinschaft der Spar-
kasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE19 7905 0000 0000 
0655 65 
BIC: BYLADEM1SWU

Spendenrekord beim Musicalsommer Fulda  

Musical-Gäste spendeten über 12.000 Euro

Peter Scholz, Geschäftsführer der Spotlight Musicals GmbH, überreichte einen Spendenscheck von 
über 12.000 Euro an die Stiftung „Forschung hilft“, vertreten durch Gabriele Nelkenstock, Prof. Dr. 
Hermann Einsele und Björn Steinacker (von links).  
  Foto: Sophia Walkenhorst

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048-1009
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Krauße
Bauunternehmen
Ihr starker Partner seit 1964

Neue Straße 13
63607 Wächtersbach
Telefon (0 60 53) 18 53
www.krausse-bauunternehmen.de

Wir suchen Verstärkung!

Maurer & Betonbauer
•  Vollzeit

• PKW-Führerschein

• Anhängerschein (wenn möglich)

•  abgeschlossene  
Berufsausbildung 

•  Initiativbewerbung  
jederzeit möglich

Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung unter
info@krausse-bauunternehmen.de

Floristin gesucht, Teilzeit/Minijob,
flexible Arbeitszeiten, gute Bezah-
lung. Donröschen, Langenselbold. 
t 0151-74323232
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Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen
Tel.: (0 60 51) 833 292 /-293
Vertrieb@gnz.de · www.dpn-media.de

· ab 13 Jahren
· auf Minijob-Basis Jetzt als

Zusteller
(m/w/d)  

bewerben!

AUF MEINER ROUTE 
BIN ICH CHEF!
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Steinau
Bad Soden Salmünster 

+ alle Ortsteile

Die SYSTEM ELECTRIC Power Quality GmbH ist Teil einer er-
folgreichen mittelständischen Unternehmensgruppe im Bereich 
Hochleistungskondensatoren, Filterkreisdrosseln und Anlagen 
zur Blindleistungskompensation und Netzqualitätsverbesserung.

Servicetechniker
Elektro-Energietechnik (m/w/d)

für deutschlandweite, eigenverantwortliche Netzanalysen, Inbe-
triebnahmen, Wartung und Reparatur von Blindleistungskompen-
sations- und anderen Anlagen zur Netzqualitätsverbesserung

gesucht.
Wir bieten eine interessante, abwechslungsreiche Aufgabe, 
einen sicheren zukunftsorientierten Arbeitsplatz und ergebnis-
orientierte Vergütung.

Wenn Sie über eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich 
Elektrotechnik (Facharbeiter, Techniker, Meister evtl. mit Er-
fahrung im Service, Steuerungs-, Schaltanlagenbau) verfügen, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

SYSTEM ELECTRIC Power Quality GmbH
Zum Sonnenberg 5, 63571 Gelnhausen, Ansprechpartnerin: 
Jacqueline Holbe, j.holbe@system-electric.de 

Personal finden!

Jobbörse

StellenMarkt
Stellengesuche Stellenangebote



2,592,59**

2,992,99**

3,793,79**

(Abbildung ähnlich)
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Speisekartoffeln
„Pom‘Alliance“, Frankreich
Sorten:

Gourmandine oder
Jazzy, festkochend,
je 2,5 kg
(1 kg = 1,20)

Äpfel vom Bodensee
Deutschland Kl. I, Sorten:
Elstar, Gala

oder Jonagold,
je 2,2 kg (1 kg = 1,18)

Tafeltrauben hell
Italien Kl. I, Sorte: Italia,
ausgewählte Früchte,

je 1,5 kg (1 kg = 2,53)

Modischer Softshell-Mantel
für Damen •Wind- und wasserdichter
Oberstoff:96% Polyester, 4% Elasthan
• Wärmendes Mikro
fleece-Futter
• Größen M(40/42)–
XXL

Schwarz

Climbing Ivy

Mantel mit Klimafunktion
WWaasssseerrddiicchhtt

(1.000 mmWassersäule)

Oberstoff
Futter

Haut

winddicht

atmungsaktiv/
klimaregulierend
(1.000 g/m2/24h)

Membran
klimaausgleichend

Innen mit Membran
für einen optimalen
Klimaausgleich

Schmutz-
abweisend

durch

Braun

Outdoor-Schuhe für Damen und Herren
• Atmungsaktive Mesh-Innenausstattung • Profilier-

te und flexible TPR-Laufsohle • Damen-Größen 38–40
• Herren-Größen 41–44
je Paar Schwarz/

Grau

Damen

Grau/Schwarz
Herren

Sport-/Freizeitschuhe
für Damen und Herren • Komfortable Memory-
Foam-Decksohle • Leichte, schockabsorbierende
Phylon-Laufsohle • rö –44

aarr Schwarz/
Multi

Navy/
Multi

a
Navy/
Orange

19,99*
je Mantel

Auch
online

19,99*
UVP 39,95

49%
billiger

19,99*
UVP 44,95

55%
billiger

17,99*
UVP 44,95 59%

billiger
Sportive Freizeit-
schuhe für Herren

• Hochwertiges Obermaterial aus Nubuk-
PU • Bequemer Einstieg durch Slipper-
Konstruktion • Komfortable Memory-
Foam-Decksohle • Profilierte und flexible
TPR-Laufsohle
• Größen
42–45
je Paar

NEU

Stri
fleec

• 100% Polyester • 2 seitliche Eingriff-
taschen jeweils mit Reißverschluss
• Mit Label am Ärmel
• Größen M
XL (56/58)
je Jacke

Navy-
Melange

Grau-
Melange

Elastische

M(48/50)–

14,99*
UVP 39,90

62% billiger

Auch
online

e in 2 Größen • 100% Polyester
• Atmungsaktiv
• Besonders

angenehmeQualität
• Feuchtigkeits- und
temperaturausgleichend
• Mit SBS-Marken-
Reißverschluss
je Bettwäsche

Rio Verde

Calabar Franklin

Morelia

Nicki-Spannbetttuch
in 3 Größen • 100% Polyester
• Mit Antipilling-

und Antistatik-
Ausrüstung

M24LSY1K3
Hohenstein HTTI

Aqua

Mint

Anthrazit

Grau

Flieder(Nicht alle Größen in
allen Farben erhältlich)

(in ca. 135x
200cm erhältlich)

Komfort-Pantoletten für
Damen und Herren • Kuscheliges Warmfutter aus
hautsympathischer Mikrofaser •Waschbar bei 30°C
• Damen-Größen 38/39–40/41 • Herren-Größen
42/43–44/45 je Paar

Braun
Herren

Schwarz
Herren

Hellbraun
Damen

Rose
Damen

Extra warm und
super flauschig

12,99*

ca. 140–
150x200cm

14,99*

ca. 180–
200x200cm

9,99*

ca. 90–
100x200cm

12,99*
UVP 24,95

47% billiger

19,99*

1 Kissen
ca. 80x80cm

1 Bezug
ca. 155x220cm17,99*

1 Kissen
ca. 80x80cm

1 Bezug
ca. 135x200cm

Auch
online

NEUE
FARB

EN

NEU

Kuschel-
Leggings
Anthrazit/Türkis
geringelt

s ern Eis-
stern

Kuschel-
Leggings
Anthrazit

Sterne

Kuschel-
Leggings
Anthrazit/
Rose geringelt

Extra flauschig
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Kuschel-Leggings oder -Pullover für Damen
• Mit Antipilling- und
Antistatik-Ausrüstung
• Größen M(40/42)–
XXL (52/54)

8,99*
je Leggings

9,99*
je Pullover

Kuschel-
Leggings
Marine

Kuschel-
Pull-
over
Marine
Koala

NEUE
FARB

EN

Edelstahlpfanne „Tropea“
mit 3-Schicht-Aufbau • Antihafteffekt durch
Wabenstruktur • Backofenfest bis 220°
• Ergonomischer Edelstahlgriff14,99*

Pfanne
Ø ca. 20cm

16,99*

Pfanne
Ø ca. 24cm

19,99*

Pfanne
Ø ca. 28cm

Antihafteffekt
durch Waben-

struktur

3-Schicht-Aufbau für ein opti-
males und schnelles Aufheizen
bis zum Rand

Bio-Zitronen Saft
je 2x250ml,
ohne Pfand
(1 l = 5,98)

Bio-Kürbis-
kerne/
Hafer
XXL

Kürbiskerne
je 300g
(1 kg = 9,30)
oder Hafer
geschält
XXL je 1kg
(1 kg = 2,79)

Bio-Hülsenfrüchte XXL
Berglinsen je 1kg (1 kg = 2,79)

Bio-Getreide XXL
Quinoa je 800g (1 kg = 4,99),
Sesam je 850g (1 kg = 4,69),
Haferkleie, Buchweizen je
1,2kg (1 kg = 3,33)

oder Bulgur
je 1,5kg
(1 kg = 2,66)

Bio-Sonnenblumen-
kerne XXL/Hanfsamen
Hanfsamen geschält
je 200g (1 kg = 12,95)
oder

Sonnen-
blumen-
kerne
je 1kg
(1 kg = 2,59)

2,99*

2er-Pack

2,79*

3,99*

2,59*

DOPPEL
PACK

XXL

XXL

XXL

XXL

3,99*

ergibt
27 Liter

Bio-Bouillon
Gemüse
je 540g,
ergibt
27 Liter

(1 l = –,15)

WEITERE SORTEN
Rote Linsen

oder Kichererbsen
je 1kg

(1 kg = 2,79)

WEITERE SORTEN
Rind, Huhn oder

7-Kräuter

Bio Sonne
Bio-Berglinsen
braun

Ausgabe 02/2024

sehr gut

2,79*

1 kg

billiger
zum Vergleich: UV

P 500 g = 1,45

zur aktuellen DLG Bio Prüfung

Zum

16.Ma
l

in Folg
e

MehrMehr
fürs Geld.fürs Geld.

1,89*

Backmargarine
perfekt zum Backen ge-
eignet, je 400 g
(1 kg = 2,98)

Zimt-/Walnuss,
Mohn oder Kokos-

füllung extra fein Milch dazu,
umrühren, backen, fertig.
je 250 g (1 kg = 7,56)

NEU

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 22.09.2025 bis 28.09.2025

1,49**
(1kg=5,96)

1,19*
UVP 2,19

45%
billiger

2,99*
UVP 5,49
45% billiger

−,99*
statt 1,59
37% billige

2,22*
UVP 2,49
10% billiger

r3

−,95*
statt 1,39

31% billiger

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 22.09.2025 bis 28.09.2025

−,85**
(1 l=3,40)

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 22.09.2025 bis 28.09.2025

−,88**
(1 l= −,70)

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 22 09 2025 bis 28 09 2025

1,99**
(1kg= 1,95)

Alpen JodSalz
mit 2 Gratis Mini-Streuer
je 1,02 kg (1 kg = 2,18) Batterien Mignon AA oder Micro

AAA je 4 Stück + 4 Stück gratis

Energy Drink
koffein- und taurinhaltiges
Erfrischungsgetränk –

versch. Sorten, je 250 ml,
zzgl. –,25 Pfand (1 l = 3,80)

teilweise koffeinhaltiges
Erfrischungsgetränk
je 1,25 l, zzgl. –,25 Pfand

(1 l = –,79)

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
22.09. bis22.09. bis

28.09.202528.09.2025

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
22.09. bis22.09. bis
28.09.202528.09.2025

JETZT NEU: Jede Woche exklusive Rabatt-
Coupons – nur in der neuen NORMA Plus App!
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SPAREN!
SPAREN!
SPAREN!

Jetzt herunterladen und
sparen, sparen, sparen!

39
/2
5

www.norma-online.de

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhält-
lich. Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. **Gültig für Nutzer der NORMA Plus App. Nur in der Filiale einlösbar. Es gelten die Bedingungen in der NORMA Plus App.

abMontag, 22. September

-30%RABATT FÜR
REGISTRIERTE
APP-NUTZER

SUPER-SALE
Alle Deko-Kissen und Deko-Füllkissen

reduziert!

NUR VOM 22. – 28.
SEPTEMBER
Jetzt NORMA Plus App
herunterladen!(F
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NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


